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Ich möchte Ihnen allen, alles Liebe und Gute, viel Glück und Gesundheit für das Jahr 

2023 wünschen und freue mich, Ihnen einen Rückblick über ein erfolgreiches, arbeitsrei-

ches Jahr 2022 geben zu dürfen.

Vorerst möchte ich mich bei unseren Blaulichtorganisationen, unseren Vereinen, unse-

ren Wirtschaftstreibenden, Schulen, Kindergärten, beim Kinderhaus, beim Kinderlachen 

für ihren Einsatz und die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde bedanken. 

DANKE, an Sie alle!

Im Jänner 2022 eröffneten wir für Sie unsere neue Arztpraxis geführt von Herrn

Dr. Günter Jungmeister.

Im Juni 2022 eröffneten wir unser Haus „SeniorenAktiv“ mit der neuen Arztpraxis 

geführt von Frau Dr. Susanne Zinnbauer. Die Bewohner der 33 Wohneinheiten haben 

sich schon sehr gut eingelebt und fühlen sich wohl. Am 

5. Dezember 2022 konnten wir sie mit dem Besuch des 

Nikolaus überraschen.

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Liebe Jugendliche und Kinder!
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Besuch auch bei unserem Ehrenbürger.

Natürlich überraschten wir auch die Besucher des Seniorenwohnheimes.

Im Oktober 2022 konnten wir die neu sanierte Eichengasse dem Verkehr übergeben.

Im November 2022 probierten wir unsere Anschaffungen, wie das Notstromaggregat, für einen Blackout 

aus und es funktionierte alles hervorragend. Wir haben das ganze Jahr über viel investiert, denn in so einer 

Situation (Blackout) kann man nichts dem Zufall überlassen. Am Bauhof in Enzesfeld steht das Notstromaggregat 

welches man im Ernstfall sofort zum Rathaus (Einsatzzentrale) bringen kann, um die Bevölkerung im Notfall zu 

unterstützen. Im Ortsteil Lindabrunn befindet sich die Einsatzzentrale in der Feuerwehr, wo sich ebenso ein 

Notstromaggregat befindet.
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Im Dezember 2022 durfte ich unseren neuen ADEG-Kaufmann Herrn Sani Kostadinovic kennenlernen.

Herr Sani Kostadinovic eröffnet am 5. Jänner 2023 den ADEG-Markt in der Hauptstraße 3. Besonders wichtig ist 

dem selbstständigen ADEG-Kaufmann eine persönliche und herzliche Atmosphäre, in der sich jeder Kunde 

willkommen fühlt, zu schaffen. Herr Kostadinovic setzt vor allem bei seinem Sortiment auf die Zusammenarbeit mit 

Produzenten aus der Region. Der neue ADEG-Kaufmann eröffnet damit seinen zweiten ADEG-Markt. Er verfügt 

über sehr gute Kenntnisse innerhalb des REWE-Konzerns.

Wir bedanken uns bei Gabriele & Johann Grabner für knapp 20 Jahre ADEG-Markt in Enzesfeld-Lindabrunn. Der 

Markt wurde bis 31. Dezember 2022 von ihm betrieben und wird nach kurzer Umstellungsphase von Herrn Sani 

Kostadinovic und seinem Team am 5. Jänner 2023 wieder eröffnet.

Wir wünschen allen dreien das Allerbeste für ihre persönliche und wirtschaftliche Zukunft!

Einen großen Dank möchte ich ebenfalls Fritz und Susi Scharler für die gute Zusammenarbeit mit unserer 

Gemeinde aussprechen.

Unsere Föhren am Rathausplatz wurden wieder besonders schön geschmückt!

Ein großes Danke gilt der Direktorin, dem Lehrkörper und dem Team der Volksschule Enzesfeld-Lindabrunn sowie 

der Kindergartendirektorin, den Kindergartenpädagoginnen und ihrem Team aus Enzesfeld und Lindabrunn, die 

unsere Föhren am Rathausplatz mit den Kindern wie jedes Jahr mit selbst gebasteltem Schmuck schmückten.

Geschätzte Damen und Herren, liebe Mitbürger!

Ich wünsche Ihnen für das neue Jahr nochmals

viel Gesundheit, Erfolg und alles Gute!

Ihr/euer Bürgermeister

Franz Schneider

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
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Ich hoffe, dass Sie einige ruhige und besinnli-

che Weihnachtsfeiertage mit Ihren Liebsten 

verbringen konnten.

1. Sicherheitsvortrag

Am 16. November 2022 durfte ich ins Gemeinde-

zentrum zur Informationsveranstaltung „sicher. 

daheim!“ einladen. Mehr als 50 Bürgerinnen und 

Bürger folgten der Einladung. Als Ehrengast konnte 

der Präsident des NÖ Zivilschutzverbandes LAbg. 

Christoph Kainz begrüßt werden. Von Seiten der 

Gemeindevertretung waren Bürgermeister Franz 

Schneider, GGR Ing. Herbert Postl, GGR Franz 

Schwarz, GR Martin Stockreiter und GRin Karin 

Wiedermann mit dabei.

Der Vortrag von Tobias Klaghofer und Zivilschutz-

experte Ing. Walter Donig vom NÖ Zivilschutzver-

band Bezirk Baden hatte zum Ziel, die Bürgerinnen 

und Bürger für das Thema „Sicherheit im eigenen 

Zuhause“ zu sensibilisieren. Unter anderem wurde 

richtiges Verhalten sowie Tipps und Checklisten 

bzgl. Bevorratung bei Blackouts, Radioaktivität 

sowie Naturkatastrophen besprochen. Kontrollin-

spektor Hannes Wöhrer vom Bezirkspolizeikom-

mando Baden informierte über die momentanen 

Trends in der Kriminalszene, wie Trickbetrügerei-

en, stark ansteigende Cyberkriminalität, und die 

Einbruchsaison, die mit der Zeitumstellung leider 

wieder begonnen hat. Auch der Zivilschutzbeauf-

tragte der Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn, 

GGR Ing. Herbert Postl, präsentierte eine Übersicht 

über die aktuellen Vorkehrungen und Investitionen 

der Gemeinde zum Thema Zivil- und Katastrophen-

schutz. Zum Schluss konnten die Besucherinnen 

und Besucher ihre Fragen an die Experten richten 

und Informationsmaterial vom NÖ Zivilschutzver-

band und der Polizei beziehen. Nach dem offiziel-

len Teil durfte ich alle Gäste noch zu einem "Leopol-

diachterl" einladen, diesmal mit Weinen des Wein-

bauvereins Lindabrunn. Hier wurde im gemütlichen 

Rahmen zum Thema Sicherheit im eigenen Zuhau-

se und der Gemeinde noch fleißig weiterdiskutiert 

und Informationen ausgetauscht.

Ich freue mich sehr, dass 

diese erste Veranstaltung 

von der Bevölkerung so 

angenommen wurde bzw. 

zu diesem Thema großes 

Interesse besteht. Wir 

werden diese Informa-

tionsabende für unsere 

Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger sicher fortsetzen.

Start ins neue Jahr

Als Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-

cher starten wir dieses neue Jahr mit einer bedeu-

tenden Richtungsentscheidung. Denn am 29. 

Jänner 2023 bestimmen Sie bei der Landtagswahl, 

wie es in unserem Land und somit in unserer 

Gemeinde die nächsten fünf Jahre weitergeht. Ich 

bitte Sie: nutzen Sie Ihr Wahlrecht und bestimmen 

Sie den blau-gelben Weg für unser Bundesland, 

unsere Region und unsere Gemeinde mit!

Abschließend möchte ich allen, die mir persönlich 

so viel Vertrauen entgegenbringen und mich 

wissen lassen, am richtigen Weg zu sein, ein 

herzliches Dankeschön aussprechen. Aufrichtig 

Danke sagen möchte ich noch für konstruktive 

Kritiken. Sie unterstützen in der politischen Arbeit, 

um auch am richten Weg für unser lebenswertes 

und liebenswertes Enzesfeld-Lindabrunn zu 

bleiben. Ich bin gerne in unserer Gemeinde unter-

wegs und freue mich auf jedes Gespräch: bei Ihnen 

zuhause, bei Veranstaltungen, beim Heurigen, im 

Gasthaus, auf der Straße oder in der Sprechstunde 

im Gemeindeamt. Es ist mir eine Ehre für Sie und 

euch da zu sein. 

Viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen im 

neuen Jahr 2023!

Ihr/dein/euer

Vizebürgermeister Alexander Schermann

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

DER VIZEBÜRGERMEISTER INFORMIERT
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft
Zuständig für:

• Abgaben, Steuern, Gebühren, Mieten, 

Pachten

• Dienstpostenplan

• Finanz- und Vermögensverwaltung

• Förderungen, Subventionen

• Gewerbeangelegenheiten
(Betriebsansiedelungen, ARED-Park)

• Öffentliche Ordnung und Sicherheit 

(Feuerwehr, Polizei, Rettung), Hoch-

wasserschutz

• Rechts- und Verwaltungsangel.

• Raumordnung (Bebauungsplan, 

Flächenwidmung)

• Verpachtung v. Gemeindegründen

Vorsitz: 

• GGR Ing. Herbert Haderer

Mitglieder: 

• GRin Claudia Bloyer, MA

• GGR Wilfried Dallinger

• GR Sebastian Prendinger

• GGR Franz Schwarz

• GRin Karin Widermann

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

aus Enzesfeld-Lindabrunn!

Ich hoffe, Sie haben ein schönes Weihnachtsfest im 

Kreise ihrer Familie verbracht. Für das neue Jahr 

2023 wünsche ich Ihnen alles Gute und vor allem 

viel Gesundheit.

Ich möchte die Gelegenheit wahrnehmen, um eine 

Vorschau für 2023 zu geben.

Finanzen

Der Gemeinderat hat den Budgetvoranschlag für 

2023 im Dezember 2022 mit den Stimmen der Liste 

Schneider und der ÖVP beschlossen. Unser Budget 

habe ich mit Bedacht auf stark gestiegene Kosten für 

Energie und Personal sowie steigenden Zinsen für 

laufende Darlehen erstellt. Die Kosten für Energie 

sind mit der dreifachen Summe von 2022, entspre-

chend der Auskunft vom Energieversorger angesetzt 

(+ € 90.000,00). 

Die Kosten für Löhne und Gehälter wurden mit einer 

6,5 % Erhöhung budgetiert (+ € 130.000,00). 

Für die Darlehen haben wir ein Plus bei den Zinsen 

von 2 % gerechnet (+ € 60.000,00).

Trotz all dieser Mehrkosten, in Summe sprechen wir 

hier von € 280.000,00, haben wir die Leistungen für 

die Daseinsvorsorge in unserer lebens- und liebens-

werten Gemeinde mit dem Haushaltsplan 2023 

weiter verbessert.

Liebe EnzesfelderInnen und LindabrunnerInnen!

Die Leistungen, welche eine Gemeinde für die 

Daseinsvorsorge erbringt sind erheblich, (das sind die 

Leistungen welche die Gemeinde für wirtschaftliche, 

soziale und kulturelle Dienstleistungen für alle Bürger 

bereitstellt). Ich möchte daher die Gelegenheit 

wahrnehmen, um die Ausgaben für unsere Jugend 

und Senioren in diesem Bereich darzustellen.

Wir haben eine Budgetsumme von € 8.642.100,00 

Mi l l ionen. Davon geben wir  im Jahr 2023 

€ 1.483.000,00 für Jugend und Senioren aus. Das 

sind 17 % der gesamten Gemeindeausgaben.

Senioren

• Beim Seniorenwohnheim in der Hangernstraße 

übernimmt die Gemeinde Mietkosten für allgemei-

ne Flächen wie Küche, Aufenthaltsräume, etc. in 

Höhe von € 29.700,00. 

è Würden wir das nicht tun wäre die Miete für die 

Bewohner um 40 % höher. Das heißt: eine 

Wohnung um monatlich € 500,00 würde dann 

€ 700,00 kosten.

• Essen auf Rädern. Hier subventioniert die 

Gemeinde die Kosten für die Bezieher mit 

€ 24.700,00.

è Ein Essen kostet derzeit € 6,60. Ohne Subventi-

on durch die Gemeinde € 10,14. Die Mehrkos-

ten in Höhe von € 4,14 trägt die Gemeinde. 

• Senioren aktiv: Die Gemeinde trägt die Personal-

kosten von € 68.000,00.

è Gesamter Finanzierungsbeitrag der Gemein-

de: € 122.400,00. 
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Kinder und Jugerndliche

• Kinderhaus in der Schimmelgasse: Die 

Gemeinde übernimmt die Kosten welche nicht 

durch Beiträge der Eltern gedeckt sind. Das sind 

Jahr für Jahr € 70.000,00. Die Eltern bezahlen je 

nach Betreuung € 219,00 für halbtags bzw. 

€ 279,00 für die Ganztagesbetreuung pro Monat. 

Ohne Subvention durch die Gemeinde € 736,00 

pro Monat. 

è Die Mehrkosten in Höhe von durchschnittlich 

€ 487,00 pro Monat trägt die Gemeinde.

• Bei den Kindergärten hat die Gemeinde nach 

Abzug aller Einnahmen Kosten in Höhe von 

€ 656.000,00 welche aus dem Gemeindebudget 

gedeckt werden müssen.

• Volksschule:

Die Kosten für die schulische Nachmittagsbetreuung, 

welche nicht durch die Elternbeiträge gedeckt sind, 

werden von der Gemeinde übernommen. Das sind für 

das Jahr 2023 € 72.000,00 pro Jahr. Der Elternbeitrag 

liegt bei € 125,00 pro Monat. 

è Die Mehrkosten in Höhe von € 104,00 pro 

Monat trägt die Gemeinde.

Nach Abzug aller Einnahmen für die Volksschule 

verbleiben bei der Gemeinde € 318.000,00 Kosten 

welche aus dem Gemeindebudget zu zahlen sind.

Schulerhaltungsbeiträge:

• Neue Mittelschule € 152.300,00

• Sonderschule € 29.600,00

• Politechnikum € 20.200,00

• Berufsschulen € 40.000,00

• Studienbeihilfe € 2.500,00

• Mobile Jugendbetreuung €10.200,00

• Musikschule € 66.000,00

Gesamtkosten pro Jahr  € 244.600,00

Geschätzte Mitbürger, in Summe werden jährlich 

€ 1.483.000,00 des Haushaltes dazu verwendet, 

unser Enzesfeld-Lindabrunn für unsere Kinder, 

Jugendlichen und Senioren lebens- und liebens-

wert zu erhalten.

Finanzielle Hilfe durch die Gemeinde

Unser Bürgermeister hat im Jahr 2022 einen „Kinder-

gartenfonds“ ins Leben gerufen um Eltern und Allein-

erzieher, welche wirtschaftliche Probleme haben,

zu unterstützen. 

Dieser Fonds ist mit € 10.000,00 durch ortsansässige 

Unternehmen und Vereine befüllt worden. Die 

Gemeinde übernimmt dabei bei Bedarf und vor 

allem auf unbürokratischen Weg die erforderli-

chen Mittel. Scheuen sie sich nicht, unser Bürger-

meister hilft gerne.

Zu guter Letzt habe ich für das Jahr 2023 € 50.000,00 

im Budget für Mitbürger aus Enzesfeld-Lindabrunn 

veranschlagt. 

Diese Mittel sollen dazu herangezogen werden, um 

bei Bedarf in Bezug auf Strom-, Gas- und Heizungs-

rechnungen Bürgern auszuhelfen. Auch hier gilt: Die 

Gemeinde übernimmt dabei bei Bedarf und vor 

allem auf unbürokratischen Weg die erforderli-

chen Mittel. Scheuen sie sich nicht, unser Bürger-

meister hilft gerne.

Raumplanung

Wie sie unschwer aus den oben beschriebenen 

Ausführungen erkennen können ist unsere Gemein-

deführung sehr darauf bedacht seinen Bewohnern ein 

Umfeld zu bieten, in dem man sich wohlfühlen kann. 

Nicht zuletzt deshalb liegen am Gemeindeamt sehr 

viele Ansuchen für Wohnungsbedarf auf. 

Wir werden aber genau deshalb bei der Überarbei-

tung des Flächenwidmungsplanes und der Erstellung 

von Bebauungsplänen sehr darauf bedacht nehmen, 

dass unser Ortcharakter erhalten bleibt. Dass die 

Schaffung von Wohnraum notwendig ist, ist unbestrit-

ten. Wie, wo, in welchem Zeitraum und die Größen-

ordnung der Bebauung werden wir aber sehr genau 

und vorausschauend planen.

Mit dem Versprechen, auch weiterhin sachlich und im 

Sinne der Mehrheit der Bevölkerung zu arbeiten 

verbleibe ich

Ihr GGR Ing. Herbert Haderer
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ausschuss für Bildung und Betreuung
Zuständig für:

• Kindergarten

• Volksschule

• Neue Mittelschule Hirtenberg

• Polytechnische Schule Pottenstein

• Sonderschule Berndorf

• Erwachsenenbildung

• Kleinkinderbetreuung, Hort, 

Nachmittagsbetreuung

• schulische Nachmittagsbetreuung

• Ferienspiel

Vorsitz: 

• GGR Stefan Rabl

Mitglieder: 

• GRin Sigrid Killer

• Vbgm. Alexander Schermann

• GR Roman Schlosser

• GR Marcel Stech

• GRin Andrea van Randenborgh

Sehr geehrte Damen und Herren!

Liebe Kinder und Jugendliche!

Die stille Zeit des Jahres ist schon wieder vorbei 

und ich hoffe Sie konnten der Hektik des Alltags für 

einige Tage entfliehen und friedvolle besinnliche 

Stunden im Kreise Ihrer Familien verbringen. 

Das neue Jahr hat noch gar nicht richtig begonnen, 

schon bringt es die erste einer Menge von Neuerun-

gen im Bereich Bildung und Betreuung mit sich:

Am 9. Jänner 2023 öffnet eine fünfte Kindergarten-

gruppe am Standort Enzesfeld erstmals ihre Türen. 

Diese Gruppe wurde von der Bildungsdirektion 

vorerst als provisorische Gruppe genehmigt und ist 

ein erster Schritt bei der Umsetzung der Bildungs- 

und Betreuungsoffensive des Landes NÖ durch die 

Gemeinde Enzesfeld-Lindabrunn. Im Laufe des 

Jahres folgen die Einreichung um Fördermittel, 

Beauftragung der Planung und Baubeginn des 

Kindergartenneubaues in der Eichengasse. Diese 

Punkte haben sich leider etwas verzögert, da erst 

ein Beschluss der Förderrichtlinien und eine 

Freigabe der Fördermittel durch den NÖ Landtag 

nötig war bzw. ist.

Ich bin jedoch sehr zuversichtlich, dass alle Voraus-

setzungen noch vor dem Sommer erfüllt werden 

können, sodass noch heuer mit dem Bau begonnen 

werden kann. Eine Inbetriebnahme könnte somit im 

Kindergartenjahr 2024/25 erfolgen und das bereits 

jetzt schon sehr umfangreiche Angebot in unserer 

Gemeinde nochmals erweitern und verbessern! 

In der Volksschule konnte durch den Ankauf von 

vier Stück interaktiven Schultafeln und die Ausstat-

tung von zwei Klassen mit neuen Schulmöbeln die 

Modernisierung der Klassenräume fortgesetzt 

werden. Weiters sind für unseren Turnsaal, in dem 

schon viele Generationen Völkerball und Fangen 

spielen durften, für dieses Jahr umfangreiche 

Renovierungsarbeiten geplant.

Sie sehen, dieses Jahr bringt eine Menge an 

Herausforderungen und Arbeit an uns, wir stellen 

uns diesen aber gerne, damit unsere Kinder und 

Jugendlichen die besten Möglichkeiten vorfinden, 

um unbeschwert aufwachsen zu können.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien viel Glück, 

Erfolg und vor allem Gesundheit für das Jahr 2023!

mit freundlichen Grüßen 

Ihr GGR Stefan Rabl
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Liebe Enzesfeld-LindabrunnerInnen!

Gerne würde ich Ihnen heute einige Neuerungen 

für den Betrieb unserer Gemeindebücherei präsen-

tieren. In einer Strategiesitzung mit den Betreuerin-

nen der Gemeindebücherei und mir als zuständi-

gem Gemeindevertreter, wurden betreffend 

Fortführung dieser einige Änderungsvorschläge 

wie beispielsweise die Einführung einer Jahreskar-

te formuliert. Leider fanden weder die Vertreter der 

Liste Schneider noch die der ÖVP die Zeit diese 

Vorschläge im Rahmen einer Ausschusssitzung zu 

behandeln. Im Gemeinderat wurde kurioserweise 

sogar die einfache Beratung zu diesem Thema 

mehrheitlich abgelehnt. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei den Damen 

unserer Bücherei für ihren Einsatz und die Bereit-

schaft zur Weiterentwicklung dieser Gemeindeein-

richtung bedanken! Wir starten im neuen Jahr einen 

neuen Versuch!

Ihnen/euch und Ihren/euren Familien wünsche 

ich erholsame Feiertage, frohe Weihnachten, 

einen guten Rutsch ins Jahr 2023 und vor allem 

Gesundheit.

Ihr/euer Umweltgemeinderat

GGR Ing. Franz Meixner, BBEd

Ausschuss für Sport und Freizeit
Zuständig für:

• Chronik, Topothek

• Freizeit (-Einrichtungen)

• Fremdenverkehr

• Gemeinde-Bücherei

• Jugendfreizeitbetreuung TANDEM

• Rad- und Wanderwege, 

Mountainbikerouten

• Öffentlicher Radverkehr

• Spielplätze, Sportanlagen

• Tourismus

Vorsitz: 

• GGR Ing. Franz Meixner, BBEd

Mitglieder: 

• GGR Ing. Herbert Postl

• Vbgm. Alexander Schermann

• GR Marcel Stech

• GR Mark Stumvoll

• GRin Josefin Wirth

AUS DEN AUSSCHÜSSEN
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Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Ardagh Metal Packaging (AMP) Enzesfeld - 

Projekt Insektenhaus gemeinsam mit der Volks-

schule und Gemeinde Enzesfeld-Lindabrunn

Anfang des Jahres hat die Ardagh Metal Packaging 

(AMP) Enzesfeld ein Projekt mit der Volksschule und 

der Gemeinde Enzesfeld-Lindabrunn begonnen.

In enger Zusammenarbeit mit der Umwelt-

gemeinderätin Frau Elisabeth Zottl-Paulischin haben 

wir vieles über die richtige Befüllung eines Insekten-

hotels gelernt, bevor der Bau des Hauses in Auftrag 

gegeben werden konnte. 

Wir bedanken uns auch herzlich bei der Tischlerei 

Bauer, die sich ebenfalls großzügig an den Kosten für 

das Haus, das stolze 140 cm breit und 180 cm hoch 

ist, beteiligt hat. Die Kinder der VS haben gemeinsam 

mit ihrem Werklehrer Herrn Gschwandtner mit viel 

Mühe und Liebe das Insektenhaus befüllt und somit 

eine wertvollen Lebensraum für Inseketen geschaff-

fen. Zusätzlich wurde auch ein Zeichenwettbewerb in 

der Volksschule veranstaltet zum Thema ”Insekten-

haus, Insekten, Blumen” und kurz vor Schulschluss 

fand dann die Übergabe der bedruckten Gewinnerdo-

sen bei der Volksschule statt.           

Das fertiggestellte Insektenhaus wurde im Rahmen 

einer großen Feier, organisiert von der Direktorin der 

VS Enzesfeld Frau Pia Lichtenegger und von 

Gemeindeseite her im Beisein von Frau Elisabeth 

Zottl-Paulischin und Herrn Bürgermeister Franz 

Schneider im September im Schulhof eingeweiht.

Stellvertretend für die gesamte Volksschule Enzes-

feld-Lindabrunn wurde Frau Lichtenegger zusätzlich 

ein Spenden-Gutschein über € 1.000,00 überreicht, 

mit dessen Hilfe neue Bücher mit den Themen 

Umwelt, Nachhaltigkeit und Recycling sowie neue 

Lernpads als Lernunterstützung angekauft werden.

Im Laufe des Jahres 2023 wird das Insektenhaus an 

seinem Bestimmungsort aufgestellt - nämlich im neu 

angelegten Park „Grünes Herz“ bei der ehemaligen 

Gärtnerei Pechhacker - und ist dann somit für alle 

Bürgerinnen und Bürger dort zu bestaunen und zu 

genießen.

Dieses Projekt war für alle Beteiligten ein voller Erfolg 

und wir hoffen, dass wir schon bald wieder ein 

Gemeinschaftsprojekt mit der Gemeinde Enzesfeld 

und der Volksschule starten dürfen! 

Wir bedanken uns herzlich für die hervorragende 

Zusammenarbeit, Ihre Ardagh Metal Packaging 

Manufacturing Austria GmbH

Ausschuss für Umwelt und Entwicklung
Zuständig für:

• Baumkataster

• Klimaschutz, Klimabündnis

• Land- und Forstwirtschaft

• Landwirtschaftliches Wegenetz, 

Güterwege

• Natur im Garten, Wildbienen

• Öffentliches Grünraummanagement

• Ortsbildpflege, Bau- und Naturdenk-

mäler

• Ortsentwicklung

• Symposion Lindabrunn

• Umweltschutz

Vorsitz: 

• GRin Elisabeth Zottl-Paulischin

Mitglieder: 

• GR Johann Gotthardt

• GGR Ing. Herbert Postl

• GR Martin Stockreiter

• GRin Andrea van Randenborgh

• GRin Susanne Zeiler
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Bauhofmitarbeiter absolvierten Lehrgang

zur ökologische Grünraumpflege

In eine gute Ausbildung zu investieren hat sich immer 

gelohnt, um den vielen Anforderungen gerecht zu 

werden. Enzesfeld-Lindabrunn ist eine Natur im 

Garten-Gemeinde der ersten Stunde und eine 

naturnahe Bewirtschaftung braucht Wissen.

Unsere Bauhofmitarbeiter Franz-Peter Bacik-Putz 

und Marek Kuntz haben nun erfolgreich und ausge-

zeichnet den Lehrgang zur ökologischen Grünraum-

pflege abgeschlossen. Dieser umfasst neun Schwer-

punkte gekoppelt mit praktischen Übungen, die sie 

über Monate hindurch trainiert haben. Unsere 

geschulten Mitarbeiter können ihr Wissen nun in der 

Gemeinde zum Wohl der Bürger einbringen und 

garantieren somit eine Bewirtschaftung des Grünrau-

mes ganz im Sinne der Natur. Ich bin sehr stolz auf 

unsere Bauhofmitarbeiter.

Ihre GRin Elisabeth Zottl-Paulischin
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DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT

Am 10. September 2022 wurde das „She‘s Mercedes 

Lady Day” Finale, Österreichs größte Verkehrssicher-

heitsaktion für Frauen, im ÖAMTC Fahrtechnik 

Zentrum Teesdorf ausgetragen.

Die diesjährige Siegerin Lana Ungersböck aus 

Lindabrunn konnte sich unter 48 Finalistinnen durch-

setzen und mit ihrem Fahrkönnen auf ganzer Linie 

überzeugen. Die 19-Jährige – sie ist die bisher 

jüngste Gewinnerin, des Bewerbs – darf sich nun über 

einen Mercedes-Benz A-Klasse im Wert von 45.000 

Euro freuen. Der Lady Day, durchgeführt von der 

ÖAMTC Fahrtechnik in enger Kooperation mit den 

Partnern Mercedes-Benz, Michelin, Point-S und 

Casino Baden, feierte in diesem Jahr bereits sein 25. 

Jubiläum. Ziel aller ÖAMTC Fahrsicherheitstrainings 

ist es, diverse Gefahren- und Notmanöver im Stra-

ßenverkehr noch besser meistern zu können.

Bisher haben über 15.000 Damen ihr Können im 

Rahmen des „She‘s Mercedes Lady Day“ unter 

Beweis gestellt. Für die diesjährige Ausgabe hatten 

sich wieder mehr als 2.500 Frauen aus ganz Öster-

reich angemeldet, 600 Autofahrerinnen wurden 

schließlich für den Wettbewerb ausgelost. In mehre-

ren Einzelbewerben, allesamt in den acht bundeswei-

ten ÖAMTC Fahrtechnik Zentren ausgetragen, 

konnten die Wettbewerbs-Teilnehmerinnen zwischen 

April und August ihr Fahrkönnen, ihre Geschicklich-

keit, aber auch ihr umfangreiches Wissen in Sachen 

Pkw und Autofahren zeigen. Die jeweiligen Tagessie-

gerinnen qualifizierten sich schließlich für das 

große Finale.

Am Finaltag traten die Teilnehmerinnen auf dem 

Gelände des ÖAMTC Fahrtechnik Zentrums Teesdorf 

in Kleingruppen an. Die Damen hatten dabei insge-

samt acht Stationen zu absolvieren und mussten 

beweisen, wie gut sie das Fahrzeug beherrschen. Zu 

den Aufgaben, die es zu meistern galt, zählten unter 

anderem das Bremsen und Ausweichen, ein Off-

Road-Parcours sowie ein Zeitslalom und gleichmäßi-

ges Fahren.

Bürgermeister Franz Schneider und GGR Ing. 

Herbert Haderer gratulierten recht herzlich zu diesem 

besonderen Sieg. 

Lena Ungersböck gewinnt She‘s Mercedes Lady Day 2022
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Enzesfeld-Lindabrunn unterstützt wie bereits in den 

Vorjahren …ein Stück Ferien – Ferienaktion 2022

Die Bezirkshauptmannschaft Baden organisiert, wie 

bereits in den Vorjahren, für sozial benachteiligte und 

dadurch problembelastete Kinder aus dem Bezirk 

Baden Ferienaufenthalte. Ziel ist es, diesen Kindern, 

die im täglichen Leben die übliche Unterstützung der 

Eltern nicht oder nicht in gewünschtem Maße erhal-

ten, Normalität und Perspektiven für die Zukunft 

zu vermitteln.

Neben sozial benachteiligten Kindern sollen auch 

problembelastete Kinder mit besonderen Bedürfnisla-

gen im Rahmen von speziellen therapeutisch orien-

tierten Ferienaufenthalten intensiv betreut und 

unterstützt werden. Kinder wie z.B. Bettnässer, 

Kinder mit überdurchschnittlichem Bewegungsdrang, 

mit Sehstörungen etc. sollen spielerisch sowohl 

Strategien zur Lebensbewältigung, als auch Perspek-

tiven für die Zukunft, ein normales Kommunikations-

verhalten und sinnvolle 

Freizeitbeschäftigung 

angeboten werden, um 

i h n e n  A l t e r n a t i v e n 

zu  ih ren  b isher igen 

L e b e n s e r f a h r u n g e n 

zu ermöglichen.

Diese Ferienaufenthalte 

werden unter dem Titel 

„ E i n  S t ü c k  F e r i e n “ 

organisiert, wobei die 

Mittel für diese Ferienauf-

enthalte ausschließlich 

durch Spenden aufge-

bracht werden müssen. 

Die Spenden decken die 

Unterbringung, die 24-

Stunden-Betreuung inkl. 

pädagogisch geschulter 

Begleitung, Verpflegung, 

A u s fl ü g e ,  s o z i a l e s 

L e r n e n ,  T h e r a p i e n , 

Spiele sowie An- und 

Abreise der Kinder. Im 

Durchschnitt kostet ein 

zweiwöchiger Ferienauf-

entha l t  p ro  K ind a l l 

inclusiv € 700,00.

Nach dem die Organisation und die Verwaltungstätig-

keit über die Jugendabteilung der Bezirkshauptmann-

schaft Baden abgewickelt werden kann, können 

100 Prozent aller Spenden diesem Ferienzweck 

zugeführt werden.

Die Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn wird auch 

heuer wieder diese Aktion mit einer Spende von 

€ 700,00 unterstützen.

Auch Sie können diese Ferienaktion der Bezirks-

hauptmannschaft Baden aktiv mit Ihrer Spende 

unterstützen:

IBAN: AT08 5300 0047 5500 0227

Hypo Niederösterreich

Zweckwidmung „Ferienaktion”

Vielen Dank!

...ein Stück Ferien
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Unseren neu errichteten Bauhof und das neu adap-

tierte Wertstoffsammelzentrum konnten am Samstag, 

den 8. Oktober 2022 nun endlich der breiten Öffent-

lichkeit präsentiert werden.

Im Rahmen eines Tages der offenen Türe besichtig-

ten zahlreiche Gäste das gesamte Areal und über-

zeugten sich von der Zweckmäßigkeit der Anlage.

Im Rahmen des Festaktes konnte Bürgermeister 

Franz Schneider folgende Ehrengäste auf das 

Herzlichste begrüßen: LAbg. ÖR Josef Balber, GVA-

Obmann Dr. Christian Macho, GVA-Geschäftsführer 

Mag. Herbert Ferschitz, Vzbgm. Alexander Scher-

mann, GGR Ing. Herbert Haderer, GGR Ing. Herbert 

Postl, GGR Stefan Rabl, GGR Franz Schwarz, GR 

Johann Gotthardt, GRin Josefin Wirth, GRin Elisabeth 

Zottl-Paulischin.

Bürgermeister Franz Schneider bedankte sich bei 

den am Bau beteiligten Gewerken und gab einen 

Überblick über die Baukosten. Mag. Herbert Ferschitz 

und Dr. Christian Macho erörterten einige interessan-

te Fakten zum Thema Mülltrennung, bevor LAbg. ÖR 

Josef Balber die Grußworte unserer Landeshauptfrau 

überbrachte. Im Anschluss führte der evangelische 

Lektor Ing. Gregor Gerdenits die ökumenische 

Segnung durch, bevor die NÖ Landeshymne erklang.

Den darauffolgenden Bieranstich führte der General-

unternehmer Kurt Trebse gemeinsam mit GGR Ing. 

Herbert Haderer durch.

Für das leibliche Wohl sorgte das Hausmannswagl 

Streetfood und für die musikalische Umrahmung der 

Musikverein Hirtenberg.

Tag der offenen Tür Bauhof & Werstoffsammelzentrum



17

IMPRESSIONEN TAG DER OFFENEN TÜR BAUHOF
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Sackomat

Erhöhung der Verkehrssicherheit durch eine Fahr-

bahnsanierung der Fabriksstraße (L 4021).

Landesrat Martin Eichtinger hat in Vertretung von 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner die Fertigstel-

lung der Fahrbahnsanierung vorgenommen.

Ausgangssituation

Die Fahrbahn der Landesstraße L 4021 Fabriksstra-

ße in Enzesfeld-Lindabrunn entsprach aufgrund des 

Alters und der aufgetretenen Fahrbahnschäden 

(Verdrückungen, Rissen, etc.) nicht mehr den heuti-

gen modernen Verkehrserfordernissen. Aus diesen 

Gründen hat sich der NÖ Straßendienst entschlos-

sen, die Fahrbahn der Landesstraße L 4021 in diesem 

Bereich auf eine Länge von rund 220 m zu sanieren.

Ausführung

Auf einer gesamten Fläche von rund 1.800 m² wurde 

unter Beibehaltung der bestehenden Fahrbahnbrei-

ten nach den Fräsarbeiten eine 10 cm dicke bituminö-

se Tragschicht sowie eine 3 cm dicke bituminöse 

Deckschicht unter einer Totalsperre aufgebracht.

Die Arbeiten wurden von der Firma Granit GmbH aus 

Graz innerhalb einer Woche durchgeführt.

Die Kosten belaufen sich auf rund € 110.000,00 und 

werden vom Land NÖ mit € 104.000,00 und von der 

Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn mit € 6.000,00 

gemeinsam getragen.

Fahrbahnsanierung Fabriksstraße

Am 25. Oktober 2022 wurde vor der Unikateria/vor 

dem PostPartner (Hauptstraße 10) ein sogenannter 

„Sackomat“ aufgestellt. Der Sackomat bietet unseren 

Bürgern die Möglichkeit außerhalb der Öffnungszei-

ten des Gemeindeamtes Müllsäcke zu besorgen. Er 

ist leicht zu bedienen und funktioniert ähnlich einem 

gewöhnlichen Getränke-Automaten, wie man ihn von 

Bahnhöfen kennt. Dieser Automat wurde vom GVA 

Baden angekauft und gemeinsam mit der Altstoff 

Recycl ing Austr ia (ARA) im Zuge des EU-

Kreislaufwirtschaftspakets gefördert und umgesetzt.

Es können rund um die Uhr, kontakt- und problemlos 

folgende Müllsäcke erworben werden:

• Restmüllsäcke

• Gelbe Säcke

• Laubsäcke (nur für Biotonnenbesitzer)

• Maisstärkesäcke als Vorsammelhilfe für das 

Bioküberl. Das Küberl für die Küche selbst gibt es 

am Gemeindeamt zu den Öffnungszeiten zu 

kaufen.

Diese und alle anderen Müllsäcke können natürlich 

auch weiterhin wie gewohnt zu den Öffnungszeiten 

beim Gemeindeamt erworben werden.

Bei Fragen zur Mülltrennung erhalten Sie telefonische 

Beratung unter +43 2234 741 51 durch GVA Baden-

Abfallberater von Mo-Fr 8:00-12:00 Uhr und zusätz-

lich auch am Abfallberatungstelefon Di 15:00-18:00 

Uhr und Fr 12:00-13:00 Uhr.

Weitere Informationen finden Sie jederzeit online 

unter .www.gvabaden.at



19

NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE

Die Spitalskirche war am 16. Oktober wieder der Ort, 

wo sich Wildbienenliebhaber trafen. Gezielt geht es 

um die Förderung von 2 Wildbienenarten: der 

Gehörnten und der Roten Mauerbiene.

Den Nistkästen wurden die Kokons entnommen und 

die Bienenbehausung anschließend gereinigt. Die 

Kokons mit den bereits voll entwickelten Bienen 

werden nun fachgerecht vom Verein überwintert. Im 

nächsten Frühjahr werden die Kokons den Wildbie-

nenpaten vor der Baumblüte zurückgegeben. 

Aus dem Überschuss an Bienen werden die Startpa-

kete für die neuen Paten angefertigt und es werden 

auch diejenigen Paten unterstützt, die wenige bis 

keine Kokons in ihren Nisthilfen hatten. Es bekommt 

ein jeder, wenn er möchte, seine Wildbienen zurück.

So viel Andrang wie heuer herrschte schon lange 

nicht mehr - in Summe waren 72 Wildbienen-Paten 

vor Ort.

Wildbienentag
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„Ich geh mit meiner Laterne“ hieß es am 11. Novem-

ber 2022 in unserer Ortschaft. Wir feierten ein großes, 

gemeinsames Laternenfest und alle Kinder unserer 

Gemeinde waren herzlich eingeladen. 

Von beiden Ortsteilen aus setzte sich jeweils ein 

Festumzug in Bewegung, welcher das Frauental-

kreuz als Ziel hatte. Angeführt wurden beide Umzüge 

vom Heiligen Martin, der auf einem Pferd den Kindern 

vorausritt. In Lindabrunn ging man beim Kindergarten 

und in Enzesfeld bei der Volksschule weg. Am Frau-

entalkreuz angekommen, konnten Bürgermeister 

Franz Schneider, Vizebürgermeister Alexander 

Schermann und GGR Stefan Rabl an die 400 Besu-

cher begrüßen.

Das Lehrerteam unserer Volksschule stimmte das 

Martinslied an und unserer hochwürdiger Herr Pfarrer 

MMag. Krysztof Szczesny segnete die Laternen 

sowie die Kipferl und erzählte den Kindern die Legen-

de vom heiligen Martin, welcher ja im nur 100 Kilome-

ter entfernten Szombathely (Steinamanger, Ungarn) 

geboren wurde.

Für das leibliche Wohl sorgte das Gasthaus Linsbich-

ler. Die freiwilligen Feuerwehren aus Enzesfeld und 

Lindabrunn sorgten jeweils für die Absicherung der 

Laternenumzüge auf der Straße.

Laternenfest
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Team Österreich Tafel Triestingtal

Die Woche vom 8. bis zum 

15. Oktober 2022 stand in allen 

Gemeinden des Landes ganz 

im Zeichen vom Pflanzen 

neuer Bäume. Ermöglicht 

haben diese Aktion die Teilneh-

mer des virtuellen Laufs ‚Tree 

Running‘, bei dem für jeden 

Teilnehmer in seiner Heimat-

geme inde  e in  Jungbau-

Setzling gespendet wurde. 554 

Bäume wurden somi t  in 

unserem Bezirk gepflanzt.

„Wir  haben an der Ecke 

Hauptstraße/Berggasse ein 

ideales Platzerl gefunden, da 

der dortige Baumbestand 

verjüngt werden muss“, erklärt 

U m w e l t - G e m e i n d e r ä t i n 

Elisabeth Zottl-Paulischin.

„Tree-Running”-Bäume gepflanzt

In diesen schwierigen Zeiten ist auch die Team 

Österreich Tafel extrem gefordert. Die Klienten 

werden laufend mehr, weil sich viele Menschen das 

Leben kaum noch leisten können. Im Gegenzug 

werden aber die Waren, die gespendet/gerettet 

werden, immer weniger.

Es ist eine große Herausforderung für das Team jeden 

Samstag über 100 Haushalte, das entspricht ca. 250 

Personen, mit Lebensmitteln zu versorgen. Jeden 

Samstag werden 2 Tonnen an Ware verteilt.

Dank den großzügigen Spenden der Gemeinden im 

Triestingtal ist es möglich auch in Zukunft dringend 

benötigte Lebensmittel anzukaufen.

„Mit einer Spende von € 5.000,00 beteiligt sich die 

Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn sehr gerne an 

diesem wichtigen Projekt.” so Bürgermeister Franz 

Schneider bei der Spendenübergabe mit Vizebürger-

meister Alexander Schermann, GGR Ing. Herbert 

Haderer und GGR Ing. Herbert Postl an Bezirksstel-

lengeschäftsführer Erich Gruber.

Die NÖ-Umweltbewegung „Natur im Garten“ setzt auf das Jahresthema „neue Bäume pflanzen“.
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Der Apfel ist das Lieblingsobst der Österreicher und 

der Tag des Apfels wird alljährlich am zweiten Freitag 

im November gefeiert.

Aus diesem Anlass brachte Bürgermeister Franz 

Schneider gemeinsam mit GGR Stefan Rabl und 

GRin Andrea van Randeborgh persönlich frische 

österreichische Äpfel vorbei, über die man sich

• in den beiden Kindergärten,

• in der Volksschule,

• im Kinderhaus,

• in der WG Kinderlachen,

• im Seniorenwohnheim,

• im SeniorenAktiv und

• bei unseren beiden Ärzten (Dr. Günther Jungmeis-

ter und Dr. Susanne Zinnbauer)

sehr freute. Das saftige und vitaminreiche Obst wurde 

verteilt und sichtlich mit Genuss verspeist.

Tag des Apfels
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Ein rauschendes Fest zur Wiedereröffnung gab die 

Landfleischerei Robert Sunk am Freitag, den 

18. November 2022.

Nach dem verheerenden Brand im Vorjahr konnten 

nun Unterstützer, Freunde und Wegbegleiter eingela-

den werden und die Familie Sunk bedankte sich bei 

jenen auf das Herzlichste.

Ein großer Dank galt natürlich unseren beiden Feuer-

wehren, die den Brand rasch unter Kontrolle brachten 

und Schlimmeres dadurch verhinderten. Christina 

und Robert Sunk bedankten sich auch bei Bürger-

meister Franz Schneider, dass die Marktgemeinde 

Enzesfeld-Lindabrunn ohne Zögern den Eventbe-

reich im Gemeindezentrum zur Verfügung stellte. Dort 

konnte die Küche genutzt werden und im Foyer im 2. 

Obergeschoss wurden provisorische Verkaufsräum-

lichkeiten eingerichtet.

Die Familie Sunk bedankte sich auch bei den zahlrei-

chen Einzelpersonen, die sofort und ohne Wenn und 

Aber deren Unterstützung anboten: so zum Beispiel 

bei der Fleischerei Steiner in Sollenau – dort konnte 

die Familie Sunk während der Renovierungsarbeiten 

weiterhin produzieren.

Ebenso erkenntlich zeigte sich die Landfleischerei 

Sunk bei den Gewerken, welche rasch und unkompli-

ziert bei den Renovierungsarbeiten involviert waren. 

So konnte bereits zu Ostern 2022 zumindest der 

Verkaufsraum wieder für Kunden geöffnet werden.

Wiedereröffnung Landfleischerei Sunk
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Eine Herzensangelegenheit war es Christina und 

Robert Sunk, sich bei ihren Mitarbeitern zu bedanken. 

Diese mussten einmal in Sollenau produzieren, dann 

wieder im Gemeindezentrum verkaufen. Für ihre 

Treue und Loyalität konnte ihnen eine Prämie über-

reicht werden.

Der Musikverein Hirtenberg unterstützte auf musikali-

sche Art und Weise: Der Auftritt für das Wiedereröff-

nungsfest wurde in Form eines Gutscheins gespen-

det und bei den Feierlichkeiten gerne eingelöst.

Im Anschluss an die Dankesworte lud die Familie 

Sunk zu Speisen und Getränken ein - es fehlte wieder 

einmal an nichts. Die Weinkost kam vom langjährigen 

Partner und Freund Weinbau Rappold-Schlegl.

Unter den zahlreichen Gästen befanden sich unter 

anderem LAbg. Christoph Kainz, LAbg. Mag. Karin 

Scheele, Vzbgm. Alexander Schermann, GGR Ing. 

Herbert Haderer, GGR Ing. Herbert Postl, GGR 

Stefan Rabl, GGR Franz Schwarz, GRin Claudia 

Bloyer, GRin Silvia Pirker, GRin Andrea van Randen-

borgh, GRin Josefin Wirth, Volksbankdirektor Hannes 

Weinbauer, Kdt. OBI Michael Hebesberger (FF-

Enzesfeld), Kdt. OBI Thomas Stockreiter (FF-

Lindabrunn) und Dr. Günther Jungmeister.



26

NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE

Zur Eröffnung des Adventtreffs am Rathausplatz 

wurde am 1. Adventsonntag erstmals eingeladen und 

zahlreiche Besucher folgten der Einladung. Unter 

ihnen konnte Bürgermeister Franz Schneider unse-

ren Ehrenbürger Bernd Lindmayer und Schlossherrn 

Dr. Georg Schnura willkommen heißen.

Um 17.00 Uhr fand die feierliche Illuminierung statt: 

Von der kleinen Paulina wurde die Weihnachtsbe-

leuchtung am Rathausplatz entzündet und seit 

diesem Moment erstrahlt der Platz in vollem Glanz.

Für das leibliche Wohl sorgte das Café im Rathaus 

„NaNu“ mit Glühwein, Punsch und herzhaften Broten 

und ein Bläserensemble des Musikverein Hirtenberg 

umrahmte die Veranstaltung musikalisch.

Adventtreff am Rathausplatz
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Auch heuer veranstaltete die WG Kinderlachen in der 

Wr. Neustädterstraße wieder ihr traditionelles Advent-

standl – diesmal am 1. Dezember 2022. 

Mit den Einnahmen aus dem Verkauf von Punsch, 

Glühwein und Allem, was sonst noch dazugehört, wird 

der nächste Urlaub finanziert. Bürgermeister Franz 

Schneider kam gemeinsam mit Vizebürgermeister 

Alexander Schermann und GGR Stefan Rabl vorbei, 

um mit den Kindern der WG zu plaudern und um für 

einen guten Zweck zu spenden. So konnte die WG 

Kinderlachen auch in diesem Jahr wieder mit einer 

Spende in der Höhe von € 500,00 unterstützt werden. 

Adventstandl WG Kinderlachen

Für jedes Kind ein Nikolo-Sackerl brachten Bürger-

meister Franz Schneider und Vizebürgermeister 

Alexander Schermann in der WG Kinderlachen 

vorbei. Die Kinder freuten sich sichtlich. 

Nikolosackerln für die WG Kinderlachen
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Zahlreiche Gäste folgten der Einladung zur Eröffnung 

unseres beliebten Christkindlmarktes. Unter ihnen 

konnte Bgm. Franz Schneider auch LAbg. Christoh 

Kainz, die beiden Vizebürgermeister Ing. Franz Malzl 

(Hirtenberg) und Walter Cais (Leobersdorf), Ehren-

bürger Berndt Lindmayer, Schlossherrn Dr. Georg 

Schnura und viele weitere Begrüßen. 

Ein Highlight war wie immer die Eröffnung, welche 

durch die Kinder unserer Volksschule gestaltet wurde. 

Direktorin Pia Lichtenegger und ihr Team hatten von 

der Flötenklasse, über besinnliche Weihnachtslieder, 

bis hin zu modernen Rhythmen alles perfekt einstu-

diert. Davon konnte sich auch unsere ehemalige 

Volksschuldirektorin OSRin Gudrun Wallner überzeu-

gen, welche zu Besuch war. 

Wie gewohnt sorgten die ortsansässigen Vereine und 

Institutionen in den Gastronomiehütten für wärmende 

Getränke und kulinarische Schmankerln und im 

Innenbereich der Spitalskirche gab es wieder einen 

herrlichen Kunsthandwerksmarkt, der keine Wün-

sche offen ließ. 

Abends sorgten die Puchberger Weisenbläser dann 

noch für vorweihnachtliche Adventmarktstimmung.

Christkindlmarkt - Eröffnung
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Traditionell besucht immer der Nikolaus mit seinen 

Krampussen den Christkindlmarkt – so auch am 

4. Dezember 2022.

Der Nikolaus hatte natürlich für alle Kinder ein Sackerl 

mitgebracht und die Krampusse hatten sehr wenig zu 

tun, waren doch alle unsere Kinder in Enzesfeld-

Lindabrunn das ganze Jahr über sehr brav.

Bürgermeister Franz Schneider und Vizebürgermeis-

ter Alexander Schermann konnten unter den zahlrei-

chen Gästen LAbg. ÖR Josef Balber sowie viele 

weitere Ehrengäste begrüßen.

Musikalisch umrahmt wurde der Christkindlmarkt vom 

Saxophon-Ensemble des Musikverein Hirtenberg 

sowie vom Bläserensemble Charisma.

Christkindlmarkt - Nikolaus & Krampusse
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IMPRESSIONEN CHRISTKINDLMARKT - NIKOLAUS & KRAMPUSSE
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Am dritten Tag unseres Christkindlmarktes wurde 

wiederum ein tolles Rahmenprogramm geboten.

Für die Kinder gab es eine weihnachtliche Bastel-

werkstatt und der Kunsthandwerk erfüllte wieder 

einmal alle Herzenswünsche. Für die Gastronomie 

sorgten wie immer unsere ortsansässigen Vereine 

und Institutionen mit warmen Getränken und kulinari-

schen Schmankerln. 

Der Höhepunkt war mit Sicherheit der Besuch des 

Christkindes mit seinen Engerln und Hirten. Wie jedes 

Jahr konnten die Kinder ihre Wunschbriefe abgeben 

und bekamen ein kleines Geschenk dafür. Die 

Engerln und Hirten wurden von Kindern der Volks-

schule dargestellt und in die Rolle des Christkindes 

schlüpfte heuer Anna Platzek. 

Für die musikalische Umrahmung sorgte das Piestin-

ger Bläserquartett und zum Ausklang spielte noch ein 

Bläserquartett des Musikverein Hirtenberg für die 

Gäste weihnachtliche Lieder. Sie sorgten somit für die 

richtige vorweihnachtliche Stimmung.

Christkindlmarkt - Christkind, Engerl & Hirten
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Eva Lorenz – Coach/Trainerin sowie Energetikerin, ist 

mit Ihrer Praxis nach Enzesfeld übersiedelt.

Egal ob Sie ein Persönlichkeits- oder Beziehungspro-

blem haben, oder einfach Ihren Körper, Geist und 

Seele in Einklang bringen möchten, aber auch wenn 

Sie Ihrem vierbeinigen Liebling Gutes tun möchten, 

bei Eva sind Sie richtig. 

Sie arbeitet seit über 25 Jahren als Human- und 

Tierenergetikerin mit verschiedenen Methoden: 

• Kinesiologie - Touch for Health

• Tellington TTouch Methode

• Bachblüten

• Reiki

• Chakren Ausgleich

• Heilsteine

• Ätherische Öle

• Quantenresonanz

• Methoden nach L & B

• Geistige Wirbelsäulenaufrichtung

Aber auch im Coaching hat Sie jahrelange Erfahrung 

und schon vielen Menschen weitergeholfen.

Eva ist mit Ihrer Hündin Jessy und der Tellington 

TTouch Methode auch in Pensionistenheimen 

anzutreffen und fördert das Wohlbefinden der 

Bewohner.

Mehr über Eva finden Sie hier:

www.evas-energetik.at

Terminvereinbarung unter:

0664/252 05 90 oder

eva.loren@tcl.co.at

Neue Praxis in Enzesfeld-Lindabrunn
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Wir freuen uns, Sie auch heuer jeden Freitag von 

16.00 bis 18.00 Uhr und jeden 1. Samstag im Monat 

von 09.00 bis 11.00 Uhr begrüßen zu dürfen.

Unser Bücherei-Team hat einige Neuerungen für 

Sie geplant:

Wir werden eine Jahreskarte einführen, damit Sie 

noch günstiger unsere Bücher entlehnen können. 

(Details dazu in der nächsten Ausgabe).

Außerdem möchten wir eine Rückgabebox im Wind-

fang vor der Bücherei aufstellen, damit Sie die ausge-

liehenen Bücher auch außerhalb der Öffnungszeiten 

zurückgeben können.

Im Mai werden wir unseren 1. Geburtstag nach der 

Übersiedlung ins ehemalige Pechhacker-Haus feiern.

Lassen Sie sich überraschen und feiern Sie mit uns.

Hier eine Auswahl der neuesten Bücher:

Popp S.: Die Teehändlerin, Der Weg der Teehändlerin

Beckett S.: Die Verlorenen

Moyes J.: Die Frauen von Kilcarrion

Beer A.: Der letzte Tod

Fitzek S.: Playlist

Kinney J.: Gregs Tagebuch Bd. 10

Scheunemann F.: Winston Bd. 6

Flessner B.: WAS IST WAS? Bd. 53 Autos

Gemeindebücherei

Gemeinde
BÜCHEREI
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Sehr spendenfreudig erwiesen sich sowohl Sponso-

ren als auch Teilnehmerinnen des großen Damentur-

niers 2022 im Golfclub Enzesfeld.

„Ladies Captain" Elisabeth Walcher aus Enzesfeld-

Lindabrunn hatte eine Tombola organisiert und es war 

ihr ein Anliegen, den Reinerlös jemandem in unserer 

Gemeinde zukommen zu lassen.

Die Wahl fiel auf die sozialpädagogische Wohnge-

meinschaft Kinderlachen. Und so gab es kurz vor 

Weihnachten einen netten Besuch beim Leiter der 

WG, Andreas Hirtl, mit sehr erfreulichem Hintergrund.

Elisabeth Walcher und Direktorin i.R. OSRin Gudrun 

Wallner übergaben im Beisein von Bürgermeister 

Franz Schneider ein ansehnliches Geldgeschenk im 

Namen der Damen des Golfclubs Enzesfeld.

Bürgermeister Franz Schneider und Andreas Hirtl 

erinnerten sich an die ersten Schritte zur Errichtung 

eines Wohnheimes für Kinder als private Jugend-

wohlfahrtsinstitution vor nunmehr 22 Jahren.

Bürgermeister Schneider, damals noch Ortsvorsteher 

von Lindabrunn, meinte, die Tragweite der Verantwor-

tung, die damit auch die Gemeinde für die Kinder 

übernahm, sei allen erst nach und nach bewusst 

geworden. Umso schätzenswerter ist die anhaltende 

Unterstützung für die WG seitens der Gemeinde, 

meinte die ehemalige Volksschuldirektorin Gudrun 

Wallner und betonte, auch aus pädagogischer Sicht 

ist das große Engagement der Wohngemeinschaft 

Kinderlachen, Kindern ein kont inuier l iches 

familienähnliches Umfeld zu ermöglichen, nicht mit 

Gold aufzuwiegen.

Andreas Hirtl berichtete, dass die Zuwendungen für 

die WG hauptsächlich aus dem regionalen Umfeld 

kämen und bedankte sich bei Elisabeth Walcher im 

Namen seiner Institution herzlich für das „Weih-

nachtsgeschenk“ der Golferinnen.

Golf-Damen spenden für WG Kinderlachen
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Die Einfahrt in das Wertstoffsammelzentrum ist nur 

mehr mit der Gemeindekarte möglich.

Übernahmestelle für

• Alteisen

• Altkleider

• Altreifen

• Bauschutt-sortenrein (siehe unten)

• Kartonagen

• Kunststofftanks, leer (kleiner als 100 Liter)

• Problemstoffe (auch Altöl)

• Sperrmüll

• Styropor (nur Verpackung)

Bauschutt-sortenrein

Entgegen genommen werden nur private Abfälle aus 

Bau- oder Abbruchtätigkeiten deren Ursprung in der 

Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn liegen.

Je Haushalt und Quartal wird maximal die Menge von 

1,5 m³ entgegengenommen. Das entspricht in etwa:

• 40 Stk. Bau-Kübel à 25 Liter

• 10 Stk. Mörteltröge à 120 Liter

• 1 ungebremster PKW-Hänger à 1,5 m³

Die Annahme erfolgt ausschließlich zu den regulären 

Öffnungszeiten des Wertstoff-Sammelzentrums.

Die Annahme erfolgt ausschließlich durch unser 

geschultes Aufsichtspersonal, welches die Menge 

erfasst.

Es erfolgt keine Annahme nach Abgabe der o.a. 

Maximalmenge je Objekt bzw. Liegenschaft.

Sperrmüll

Sperrmüll und Sondermüll kann in Haushaltsmengen 

in der Wertstoffhalle zu den Öffnungszeiten abgege-

ben werden.

Einmal jährlich wird Seitens des Gemeindeverband 

für Abfallbeseitigung im Verwaltungsbezirk Baden 

eine Hausabholung des Sperrmülles durchgeführt. 

Informationen zum Sperrmüll finden sie auf der 

Website des GVA unter .www.gvabaden.at

Außerordentliche Abholungen durch Bauhofmitarbei-

ter werden nicht angeboten.

Tierkörpersammelstelle

• während  de r  Wer t s toffsamme lzen t rum-

Öffnungszeiten und

• Monotag bis Donnerstag von 06.00 bis 15.00 Uhr 

und Freitag von 06.00 bis 12.00 Uhr gegen telefo-

nische Voranmeldung

Zusatzangebote

• NÖLI (kostenloser Sammelbehälter für Altspeiseöl 

und -fett)

• Windelcontainer (für Wegwerfwindeln)

Keine Übernahmestelle für

• Restmüll

• gemischter Müll in Säcken

• Eternit (Platten, Gefäße, ...)

• Gewerbliche Kühlgeräte

• KMF - Künstliche Mineralfasern und Glaswolle

• Kunststofftanks (größer 100 Liter)

• Photovoltaik (PV)-Module

• XPS-Extrudiertes Polystyrol (Styrodur - färbig, 

meist rosa oder blau)

• Dachpappe/Bitumen oder Bitumenschindeln

• Heraklith

Diese Materialen müssen kostenpflichtig bei Entsor-

gungsfachbetrieben fachgerecht entsorgt werden.

Regionale Übernahmestelle für

• Gewerbliche Kühlgeräte

• KMF - Künstliche Mineralfasern

• XPS-Extrudiertes Polystyrol (Styrodur - färbig, 

meist rosa oder blau)

NUA-Abfallwirtschaft GmbH Traiskirchen

Wr. Neustädterstraße 141-143

2514 Traiskirchen

Weitere Informationen zur Abfallentsorgung bzw. 

Abfallvermeidung finden Sie auf der Website des GVA 

Baden unter .www.gvabaden.at

Wertstoffsammelzentrum

NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE



38

AUS DER REGION

NEU ab 1. Jänner 2023 im Gelben Sack:

Verpackungen aus Metall und Aluminium 

Gelber Sack und Gelbe Tonne in NÖ können bald 

mehr: denn mit 1. Jänner 2023 können alle Verpac-

kungen, außer Glas und Papier, über die gelben 

Behälter entsorgt werden. Das bringt ein einheitliches 

System niederösterreichweit und mehr Wertstoffe für 

den Recycling-Kreislauf. Weitere Informationen 

finden Sie jederzeit unter www.insgelbe.at.

Was kommt ab 1. Jänner 2023 ins „Gelbe“?

Alle Verpackungen, außer Glas und Papier, kommen 

in den Gelben Sack oder in die Gelbe Tonne, z.B.:

• Kunststoffverpackungen Hohlkörper (z. B. PET-

Flaschen, Shampooflaschen)

• Verpackungen aus Kunststoff (z. B. Joghurtbe-

cher, Wurst- und Käseverpackung)

• NEU: Verpackungen aus Metall und Aluminium (z. 

B. Getränke- und Konservendosen, Kronkorken)

• Verpackungen aus Materialverbund (z. B. Geträn-

kekartons, Chipsverpackungen)

• Verpackungen aus Styropor (z. B. bei Elektronik-

Geräten)

Änderungen bei den Altstoffsammelinseln (ASI) 

Da Verpackungen aus Metall und Aluminium ab 

1. Jänner 2023 im Gelben Sack oder der Gelbe Tonne 

gesammelt werden, und sich dadurch die Sammlung 

für die Bevölkerung erleichtert, zieht der GVA Baden 

die Metallverpackungscontainer bei den Altstoffsam-

melinseln (ASI) in den ersten Wochen des neuen 

Jahres ein. Die Container für die Weiß- und Buntglas-

verpackungen bleiben weiterhin stehen.

Abfallberatung

Bei Fragen zur Mülltrennung erhalten Sie telefonische 

Beratung unter 02234/741 51 durch von Monat bis 

Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr und zusätzlich auch 

am Abfallberatungstelefon am Dienstag von 15.00 bis 

18.00 Uhr und am Freitag von 12.00 bis 13.00 Uhr. 

E-Mail: abfallberatung@gvabaden.at

Weitere Informationen: www.gvabaden.at

„Ab ins Gelbe”
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Das Rückhaltebecken in Fahrafeld ist mit 750.000 m³ 

eines der größten Becken in ganz Niederösterreich und 

die bisher größte Investition des Projektwerbers, dem 

Triesting Wasserverband. Nach einer Bauzeit von etwas 

über 2 Jahren sind nun nur noch einige Restarbeiten 

offen, mit Ende Mai 2023 sollen dann alle Arbeiten 

abgeschlossen und das Becken voll funktionsfähig sein.

Der Obmann des Triesting Wasserverbandes und 

Bürgermeister von Leobersdorf Andreas Ramharter 

zeigte sich sehr zufrieden mit dem Projektstatus: „Neben 

der Hauptfunktion als Rückhaltebecken, wollten wir die 

riesigen Flächen der Triestingtaler Bevölkerung zugäng-

lich machen und sie auch aktiv bei der Gestaltung und 

Bepflanzung einbinden. So wird am oberen Ende des 

Beckens gerade eine Aktivzone errichtet, wo es Spiel- 

und Freizeitmöglichkeiten geben soll.“ Ein weiteres 

wichtiges und sinnvolles Projekt für das Triestingtal, 

wurde ebenso auf den Flächen des Beckens umgesetzt, 

nämlich ein Löschwasserteich, geeignet zur Wasserent-

nahme von Hubschraubern. Obmann Andreas Ramhar-

ter dazu: „In Zeiten von immer längeren und trockeneren 

Hitzeperioden, war es für uns selbstverständlich dem 

Wunsch der Triestingtaler Feuerwehren nachzukom-

men und einen aktiven Beitrag zur Waldbrandbekämp-

fung zu leisten.“

Eine der letzten Arbeiten ist nun die Bepflanzung im 

Rückhaltebecken. In Summe werden je 5.000 Bäume 

und Sträucher gepflanzt. Die Volksschulen aus Weis-

senbach und aus Pottenstein haben bereits selbst Hand 

angelegt und im Zuge eines Schulausfluges einige 

hundert Bäume und Sträucher gepflanzt. Am heutigen 

Freitag Nachmittag wurde nun die Bevölkerung der 

umliegenden Gemeinden zu einer Mitmachaktion 

aufgerufen ihren unmittelbaren Lebensraum zu begrü-

nen und ihren ganz persönlichen Baum im Rückhaltebe-

cken zu pflanzen. Eine ganz besondere Ehre stellt der 

Besuch von Herrn LH-Stv. Stephan Pernkopf und Herrn 

Bundesminister Norbert Totschnig dar, die es sich 

ebenso nicht nehmen ließen und eine größere 

Weide pflanzten.

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf: „Wasser ist Fluch 

und Segen zugleich, das merken wir bei großen Hoch-

wässern. Gerade im Triestingtal kam es in den letzten 

Jahrzehnten immer wieder zu Hochwasser-Tragödien. 

Die Sicherheit der Menschen hat oberste Priorität, mit 

dem neuen Rückhaltebecken können die Menschen 

dann endlich wieder beruhigter schlafen. Deswegen 

investieren wir auch nicht nur hier im Triestingtal, 

sondern in ganz Niederösterreich kräftig in den Hoch-

wasserschutz und haben seit 2002 mit über einer 

Milliarden Euro schon über 300 Gemeinden sicherer 

gemacht.“

Auch Bundesminister Norbert Totschnig freut sich über 

das fertig gestellte Projekt: „Der Schutz der Bevölkerung 

vor Naturgefahren wie Hochwasser ist mir ein großes 

Anliegen. Daher investieren wir als zuständiges Ministe-

rium in ganz Österreich laufend in bauliche Maßnah-

men. Für dieses sehr große Hochwasserschutzprojekt 

an der Triesting haben wir rund 21,5 Millionen Euro 

bereitgestellt. Jeder Euro, den wir in Hochwasserschutz 

investieren, ist eine Investition für mehr Sicherheit, für 

mehr Natur und stützt auch die Wirtschaft. Besonders 

freut uns der neu gestaltete, naturnahe Lauf der Trie-

sting innerhalb des Rückhaltebeckens.“

Das Rückhaltebecken an der Triesting wurde auf ein 

100-jährliches Hochwasser dimensioniert. In Kombinati-

on mit den teilweise noch zu errichtenden linearen 

Schutzmaßnahmen in den Unterlieger- Gemeinden 

stellt dieses Becken das Herzstück des Hochwasser-

schutzes im Triestingtal dar. In Summe sollen rund 

30.000 Personen vor extremen Hochwasserereignissen 

geschützt werden. Durch das Rückhaltebeckens kann 

ein 100-jährliches Hochwasser von 233 m³/s auf 170 

m³/s gedrosselt werden. Der Damm hat eine Gesamtlän-

ge von rund 2.800 m und eine max. Höhe von 12 m über 

Flusssohle bzw. 9 m über Gelände. Neben den techni-

schen Maßnahmen wurde insbesondere auch auf die 

ökologischen Begleitmaßnahmen Rücksicht genom-

men, sodass der Beckenbereich künftig auch als 

Naherholungsbereich genutzt werden soll.

Für den Hochwasserschutz in Fahrafeld (Gemeinde 

Pottenstein) stel l t  das Land Niederösterreich 

17.164.000,- Euro und der Bund 21.455.000,- Euro zur 

Verfügung. Der Triesting Wasserverband übernimmt 

4.291.000,-  Euro der Gesamtinvest i t ion von 

42.910.000,- Euro.

Mit der Fertigstellung des Rückhaltebeckens im kom-

menden Jahr, ist auch noch einmal eine große Eröff-

nungsfeier mit der Bevölkerung geplant.

Rückhaltebecken Fahrafeld - wir pflanzen 1.000 Bäume
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Ein arbeitsreicher Herbst geht zur Neige und die 

Sozialarbeiter der Mobilen Jugendarbeit TANDEM 

freuen sich darüber, dass so viele Jugendliche bei 

vielen unterschiedlichsten Aktivitäten und Projekten 

dabei waren. 

Zusätzlich zu den Beratungen im Rahmen des 

regelmäßigen Streetworks in Enzesfeld-Lindabrunn 

haben Jugendliche aus der Gemeinde bei diversen 

Angeboten der Mobilen Jugendarbeit TANDEM in der 

Region teilgenommen. Etwa fanden alle zwei 

Wochen Burschen*runden im Jugendtreff Leobers-

dorf statt, bei denen über Burschen- und Männerthe-

men gesprochen und Ausflüge konzipiert und 

durchgeführt wurden. Girls*only hat sich dem Tanzen 

verschrieben und kräftig gehiphopt! Eltern waren zum 

Elterncafé geladen, in Günselsdorf fand ein Jugend-

hearing, in Leobersdorf Schulworkshops zum Thema 

psychische Gesundheit statt. Jede Menge Bewegung 

wurde im Turnsaal in Berndorf und seit kurzem auch in 

Schönau, sowie bei diversen Turnieren gemacht. 

Auch der GoBIG! Podcast Jugendsphären startete im 

Oktober mit der ersten Folge - zu finden auf allen 

Plattformen, bei denen es Podcasts gibt. Die nächs-

ten Folgen stehen schon in den Startlöchern. Viele 

dieser Angebote werden durch das Gesundheitsför-

derungsprojekt GoBIG! 2.0 gefördert.

Beim Projekt Buddy4all haben Jugendliche erforscht, 

wie man mit modernster Technik die Generationen 

verbinden könnte. Beim Projekt Wirkstatt haben sich 

Schüler*innen unterschiedlichste Betriebe in der 

Region angesehen und in Richtung Lehrstellen 

vorgefühlt. Natürlich hat TANDEM auch wieder viele 

Gespräche geführt -viele mit den Jugendgemeinde-

rät*innen und noch viel mehr mit den Jugendlichen 

der Region, die sich mit ihren Sorgen und Ängsten, 

mit ihren Wünschen und Ideen und mit ihren lustigen 

und traurigen Geschichten an die Mobile Jugendar-

beit TANDEM gewandt haben. 

Jetzt steht Weihnachten vor der Tür und TANDEM 

geht ab 23. Dezember bis 11.01. in die Winterpause. 

Die Weihnachtszeit ist immer intensiv, oft schön, 

manchmal aber auch schwierig, vor allem wenn es 

jemanden nicht gut geht. In der Zeit, in der TANDEM 

nicht zur Verfügung steht, möchten wir euch daher 

folgende Kontaktmöglichkeiten empfehlen.

RAT AUF DRAHT: 147, FRAUENHELPLINE: 

0800/222 555, MÄNNERNOTRUF: 0800/246 247, 

KINDERNOTRUF: 0800/567 567, WienXtra Chatbe-

ratung auf Signal: 0699/156 841 00

Hast du Fragen? Möchtest du im Vertrauen über ein 

schwieriges Thema reden? Möchtest du mehr über 

unsere Aktionen und Angebote wissen? Ruf an, 

schreib uns oder folge uns!

Facebook und Instagram: @mobilejugendarbeittan-

dem / Homepage: www.jugendinitiative.at

Christina 0676/300 89 28, Severin 0680/324 53 66, 

Sarah 0676/381 38 66, Imre 0676/684 76 72

Neuigkeiten von der Mobilen Jugendarbeit TANDEM



41

AUS DER REGION



42

ÖKOLOGIE

Volles Engagement für eine

bunt blühende Zukunft

76 Schüler der Volksschule Enzesfeld-Lindabrunn 

tauschten diesen Herbst das Klassenzimmer gegen 

die Trockenrasen am Symposion. Gemeinsam 

engagierten sie sich für die biologische Vielfalt in 

unserer Gemeinde. Fachlich betreut wurden sie von 

den Biologen des Landschaftspflegevereins Ther-

menlinie-Wienerwald-Wiener Becken.

Ausgerüstet mit Astscheren und Sägen setzten sich 

die Schüler*innen der 2a, 2b, 4a und 4b der Volks-

schule Lindabrunn für die Trockenrasen am Symposi-

on ein. Unter fachlicher Anleitung von Naturpädago-

gen des Landschaftspflegevereines entfernten die 

Klassen Blutroten Hartriegel, Liguster und andere 

Gehölze von der Fläche. So stellten sie sicher, dass 

seltenen Trockenrasen-Arten genügend Platz zur 

Verfügung steht. 

Das Symposion ist das zweitgrößte zusammenhän-

gende Trockenrasengebiet an der Thermenlinie und 

ein wahres Naturjuwel. Hier leben zahlreiche seltene 

Tier- und Pflanzenarten wie Große Kuhschelle, 

Frühlings-Adonis, Österreich-Kranzenzian, Gelb-

Lein und Quendel-Schnecke. Während der Arbeit in 

der Natur konnten die Kinder zahlreiche Bewohner 

des Trockenrasens entdecken und die biologische 

Vielfalt selbst erleben. Die Kinder statteten den 

Schafen von Schäferin Claudia Wolf – den vierbeini-

gen Pflegern des Trockenrasens – einen Besuch ab. 

Die Kinder freuten sich über einen Besuch von 

Gemeinderätin Elisabeth Zottl-Paulischin, die tatkräf-

tig mithalf.  

Durch ihren Einsatz leisteten die Kinder einen wichti-

gen Beitrag, um die bunt blühenden und summenden 

Trockenrasen auch ihn Zukunft zu erhalten. Sie selbst 

tragen durch ihre Arbeit dazu bei, dass all die bunten 

Schmetterlinge, Blumen und Bestäuber auch noch 

vorhanden sind, wenn sie selbst erwachsen sind. 

Besondere Unterstützung für die Trockenrasen

Im Herbst engagierten sich außerdem 10 Mitarbeiter 

der Allianz Elementar Lebensversicherungs-AG 

begleitet vom Landschaftspflegeverein für die 

Trockenrasen. Mit voller 

Tatkraf t  hackten d ie 

Freiwilligen Gehölze aus, 

und schni t ten e inen 

Korridor frei, um der 

Schäferin das Aufstellen 

des Weidezaunes zu 

erleichtern.

Ein Netzwerk für die 

Natur

Die Gemeinde Enzes-

feld-Lindabrunn, sowie 

die Schüler und Lehrer 

der Volksschule Enzes-

feld-Lindabrunn sind Teil 

de r  Ne tzwerk  Natu r 

Region Thermenlinie-

Wiener Becken. Unter 

diesem Namen baut der 

Landschaftspflegeverein 

Trockenrasenpflege am Symposion
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seit 2017 ein Netzwerk an Menschen aus der Region 

auf, um gemeinsam ein Netzwerk an Naturflächen vor 

unserer Haustür zu erhalten.

Die Pflege der Trockenrasen beim Symposion 

Lindabrunn wird von der Gemeinde Enzesfeld-

Lindabrunn finanziell unterstützt.

Landschaftspflegeverein Thermenlinie-

Wienerwald-Wiener Becken

Seit 2017 engagieren wir uns als gemeinnütziger 

Verein für die langfristige Sicherung der biologischen 

Vielfalt und Klimaschutz in der Region Wiener Becken 

– Thermenlinie. Dafür bauen wir die Netzwerk Natur 

Region auf - ein regionales Netzwerk an Menschen 

und Organisationen, die sich gemeinsam mit Herz 

und Tatkraft für ein Netzwerk an wertvollen Naturflä-

chen in ihrer Gemeinde und über die Gemeindegren-

zen hinweg einsetzen. Davon profitieren Arten, 

Lebensräume, das Klima und wir Menschen. Für 

unsere Aktivitäten wurden wir mit dem Josef-Schöffel-

Naturschutzpreis des Landes NÖ ausgezeichnet.

Partner sind die regionalen Gemeinden in Niederös-

terreich, die Stadt Wien, Landwirt*innen, Vereine, 

Schulen, Privatpersonen, Unternehmen, Jägerschaft 

u.v.m. Wichtiger Unterstützer ist die Naturschutzstif-

tung Blühendes Österreich. Neben der Begleitung bei 

der Anlage und Pflege artenreicher Grünflächen für 

biologische Vielfalt und Klimaschutz liegt einer 

unserer großen Schwerpunkte auf Pflegemaßnah-

men zur Erhaltung bestehender wertvoller Naturflä-

chen gemeinsam mit der Bevölkerung, Schulen und 

Unternehmen, intensiv begleitet von umfangreichen 

Naturbildungsaktivitäten, die den Menschen die Natur 

vor ihrer Haustüre wieder näherbringen.

Aktuell sind wir in 2 Wiener Bezirken und 25 NÖ 

Gemeinden aktiv.

Nähere Infos dazu:  www.landschaftspflegeverein.at
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Am Sonntag, den 6. November 2022, dem Gedenktag 

des Hl. Leonhard von Limoges, fand die traditionelle 

Leonhardi Wallfahrt von Lindabrunn nach Piesting bei 

strahlendem Sonnenschein statt. Mit dabei waren u.a. 

Vizebürgermeister Alexander Schermann, GGR 

Franz Schwarz und die Vorsitzende des Pfarrgemein-

derates Susanne Rappold-Schlegl.

Rund 30 Wallfahrer starteten in der Früh bei der 

Kirche in Lindabrunn und machten sich auf den Weg 

nach Piesting. Für Gebete und ein kurzes Innehalten 

wurde beim Grainer Kreuz, bei der Hubertuskapelle, 

beim Bild-Baum und der Kapelle in Piesting Halt 

gemacht. Danach besuchten die Wallfahrer die 

Messe in der Pfarrkirche Piesting. Anschließend gab 

es eine gemütliche Agape im Pfarrheim, musikalisch 

begleitet vom Piestinger Kaplan Florian Heel.

Der offizielle Abschluss war ein gemeinsames 

Mittagessen im Gasthof Moser-Stockreiter in Wop-

fing. Einige Wallfahrer ließen es sich jedoch nicht 

nehmen, wieder zu Fuß den Weg nach Lindabrunn 

anzutreten inklusive einem gemütlichem Ausklang 

beim Heurigen Urbanhof Stockreiter.

Leonardi Wallfahrt
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Ausschreibung der freiwerdenden Pfarrstelle

Da unser Pfarrer Mag. Otmar Knoll im Laufe des 

Jahres seinen wohlverdienten Ruhestand antreten 

wird, hat das Presbyterium in seiner Sitzung am 

18. Dezember 2022 beschlossen, eine Ausschrei-

bung für die Pfarrstelle im Kirchenamtsblatt zu 

veröffentlichen. Da nicht nur in unserer katholischen 

Schwesterkirche Pfarrermangel herrscht, sondern 

auch bei uns, ist es fraglich, ob und wie viele Pfarrerin-

nen oder Pfarrer sich um diese Stelle bewerben 

werden. Real gesehen steht uns höchstwahrschein-

lich eine pfarrerInnen-lose Zeit bevor. In dieser Zeit 

wird eine Nachbarpfarrerin oder –pfarrer die Adminis-

tration übernehmen. Und genau in solch einer pfarre-

rInnen-losen Zeit müssen ehrenamtliche Mitarbeite-

rInnen trachten, dass die Pfarrgemeinde weiterläuft. 

In diesem Zusammenhang darf nochmals auf den 

Aufruf zur Mitarbeit in der Pfarrgemeinde erinnert 

werden, der in den letzten Pfarrbriefen „UNTER-

WEGS“ angekündigt ist. Bei Interesse melden Sie 

sich bei Pfarrer Mag. Knoll, Kurator Mag. Metz oder 

Presbyter Ing. Gerdenits.

Gemeindevertretungswahlen 2023

Da im Jahr 2023 die Gemeindevertretung, welche in 

unserer Pfarrgemeinde aus 19 Mitgliedern besteht, 

neu gewählt wird, suchen wir auch hier um Mitarbeite-

rInnen, die bereit sind, sich für dieses Amt wählen zu 

lassen. Aus der Mitte der GemeindevertreterInnen 

werden dann in weiterer Folge die PresbyterInnen 

(Kirchengemeindevorstand) gewählt.

Wir würden uns freuen, wenn auch hier viele Gemein-

demitglieder Interesse zeigen.

Nächste evangelische Gottesdienste

Enzesfeld Spitalskirche

Jänner und Februar keine Gottesdienste

Sonntag, 12.03.2023 10.00 Uhr

Freitag, 07.04.2023 19.00 Uhr (Karfreitagsgottesd.)

Sonntag, 14.05.2023 10.00 Uhr

Sonntag, 11.06.2023 10.00 Uhr

Juli und August keine Gottesdienste

Berndorf Dreieinigkeitskirche:

Freitag, 06.01.2023 09.30 Uhr (Epiphanias, ökum.)

Sonntag, 08.01.2023 09.30 Uhr

Sonntag, 22.01.2023 09.30 Uhr

Sonntag, 05.02.2023 09.30 Uhr

Sonntag, 19.02.2023 09.30 Uhr

Ab März wieder jeden 1., 3., 4. und 5. Sonntag im 

Monat jeweils um 09.30 Uhr und an den Feiertagen.

Berndorf Betreuungsheim im Theaterpark

jeden 3. Mittwoch im Monat um 10.30 Uhr

Weissenbach röm.kath. Pfarrkirche

Mittwoch, 25.01.2023 19.00 Uhr (Gottesdienst zur 

Gebetswoche der Einheit der Christen, ökum.)

Bibelrunden in der Berndorfer Pfarrkanzlei

Jeweils an folgenden Dienstagen um 17.00 Uhr:

10. Jänner 2023, 24. Jänner 2023,

14. Februar 2023, 14. März 2023, 28. März 2023

Seniorenkreis im evang. Gemeindesaal Berndorf

Mittwoch, 15. Februar 2023 15.00 Uhr

Kontakt und Information

Evang. Pfarrgemeinde A.u.H.B. Berndorf

Pottensteinerstr. 20, 2560 Berndorf

URL: www.berndorf-evangelisch.at 

Pfarrer Mag. Otmar Knoll

0669/188 773 92 |  otmar.knoll@evang.at

Presbyter und Lektor Ing. Gregor Gerdenits

0664/855 43 35 | gregorgerdenits@gmx.at

Evangelische Pfarrgemeinde im Triestingtal
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Ugotchi – Kinder gesund bewegen

In den letzten Wochen wurde unser Turnunterricht 

einmal wöchentlich von der Sportunion Baden 

durchgeführt. Unter dem Motto „Kinder gesund 

bewegen“ wurden verschiedene Gerätelandschaften 

aufgebaut und sogar mit einer Airtrack ergänzt. Nach 

einer kurzen Aufwärmphase durften die Kinder den 

Parcours durchlaufen und dabei verschiedene neue 

Bewegungsformen kennenlernen.

iPads von NÖ-Media an der Schule

Ende November/Anfang Dezember hatten die 

Schüler der Volksschule die Möglichkeit für drei 

Wochen zwei iPad-Koffer mit insgesamt 14 iPads des 

NÖ-Medienzentrums als Leihgabe auszuprobieren. 

Die iPads waren mit Lern-Apps (wie z.B.: der Anton-

APP) ausgestattet, konnten aber auch für den Lese-

unterricht eingesetzt werden. Einige Klassen haben 

so genannte „QR-Lesespuren“ ausprobiert, wobei 

man mit dem iPad einen QR-Code einscannt und so 

zu einem Lesetext kommt. Durch genaues Lesen 

findet man dann heraus, welches Bild mit welchem 

Code als nächstes abzuscannen ist. Die Motivation 

der Kinder mit dem Tablet zu arbeiten, war entspre-

chend hoch!

Volksschule Enzesfeld-Lindabrunn
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Adventkranzsegnung

Pünktlich vor dem ersten Adventsonntag hat jede 

Klasse am 25. November 2022 vom Elternverein 

einen Adventkranz geschenkt bekommen. Dieser 

wurde von unserem hochwürdigen Herrn Pfarrer 

MMag. Krysztof Szczesny und der Religionslehrerin 

Doris Kamper am Freitagvormittag in allen Klassen 

gesegnet. Nach einem kurzen Gespräch darüber, 

welche Bedeutung der Kranz für die Christen hat, 

durfte auch die erste Kerze bereits angezündet 

werden. Vielen Dank an den Elternverein für die 

schönen Kränze!

Perchten zum Anfassen

Am Krampustag (5. Dezember) gab es für einige 

Klassen eine besondere Überraschung. Unsere 

Pädagogische Verstärkung der 2b Klasse Nicole Luif, 

ist in ihrer Freizeit bei einem Perchtenverein tätig und 

hat ihre Ausrüstung mit in die Schule gebracht. So 

konnten die Kinder aus der Nähe sehen und angrei-

fen, aus welchem Material die Masken und Mäntel 

hergestellt sind – und dass darunter auch „nur“ ein 

Mensch steckt. Davon konnten sich die Kinder dann 

auch selbst überzeugen, als sie eine Kinder-

Perchtenmaske probieren durften.
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EVN-Workshop „Wie kommt der Strom zu uns?“

Die beiden 3. Klassen haben einen Workshop der 

EVN gebucht, bei dem es um den Weg des Stroms 

vom Erzeuger bis zum Endverbraucher ging. Spiele-

risch wurden die Zwischenstationen von den Kindern 

selbst dargestellt und anhand kurzer Informationstex-

te erklärt.

Lesen einmal anders

Die Kinder der 4a veranstalteten mit den Schulanfän-

gern der 1a ein gemeinsames Lese-frühstück. Dabei 

gab es für die „Kleinen“ Leseproben aus den Büchern 

unserer Schulbibliothek. Zwischendurch stärkten sich 

die lesefreudigen Schüler am gemeinsamen Früh-

stücksbuffet.
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Nach einigen Jahren Pause durften wir heuer endlich 

wieder zu unserem Adventmarkt einladen. Die 

Schüler freuten sich sehr darauf, Selbstgebasteltes 

den Besucher präsentieren zu können. Es freute uns 

sehr, dass wir zahlreiche Ehrengäste unter anderem 

Bürgermeister Karl Brandtner, Vizebürgermeister 

Franz Malzl, Bürgermeisterin a.d. Gisela Strobl (alle 

Hirtenberg) und den Nationalrat Rudolf Silvan in 

unserer Mitte begrüßen durften. Die Eröffnung wurde 

von unseren Bläserklassen unter der Leitung von 

HOL Andrea Mitterecker und HL Maria Bahr und der 

Musikschule Triestingtal durchgeführt. Alle Musikan-

ten waren sehr stolz darauf, ihr bereits erworbenes 

Können zu zeigen. Bei Brötchen, Langos und heuer 

erstmalig einem eigenen Schulbier verbrachten alle 

einen gemütlichen Nachmittag.

Besonders dankbar sind wir auch über die Hilfsbereit-

schaft „unserer Eltern“, die für die Flüchtlingskinder in 

Traiskirchen über Nacht sehr viel Kleidung, beson-

ders Hauben und Handschuhe, zu uns gebracht 

haben! NR Rudolf Silvan organisierte gemeinsam mit 

KR Wilhelm Fischer den Transport der Spenden.

Adventmarkt der NÖ Mittelschule Hirtenberg
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Evakuierungsübung SeniorenAktiv

Am Dienstag, den 4. Oktober 2022, fand im neuen 

Senioren Aktiv-Haus in Enzesfeld eine Evakuierungs-

übung statt. Ziel dieser Übung war es den Bewohnern 

im Ernstfall das übliche Szenario der Feuerwehr zu 

zeigen. Und wie es der Teufel will, konnten die Bewoh-

ner das Gezeigte schon mehrere Male unter Beweis 

stellen. Zum Glück waren es keine schlimmen Fälle. 

Aber die Bewohner haben sich jedes Mal vorbildlich 

verhalten und selbstständig, so gut es ihnen möglich 

war, den vorgeschriebenen Sammelplatz aufgesucht. 

Ehrung Waldbrand Hirschwang

Der Waldbrand in Hirschwang an der Rax im Jahr 

2021 jährt sich fast auf den Tag genau zum ersten 

Mal. Dies war gleich ein Anlass den eingesetzten 

Kameraden von aller höchster Stelle einen Dank 

auszusprechen. Landeshauptfrau Johanna Mikl-

Leitner mit ihrem Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf 

und Landesfeuerwehr Kommandant Dietmar Fahra-

fellner haben den Kameraden Michael Hebesberger, 

Robin Maierhofer, Noreia Tönnies, Peter Matzka, 

Patrick Stettner aus Enzesfeld und Christoph Wöhrer 

aus Lindabrunn für ihren Einsatz Dank und Anerken-

nung ausgesprochen.

Ehrung Waldbrand Frankreich

Im heurigen August verließen 74 Waldbrandspezialis-

ten die österreichischen Staatsgrenzen. Mit dabei 

waren auch Kameraden der Feuerwehren Enzesfeld 

und Lindabrunn. Diesmal ging es für die Niederöster-

reichischen Feuerwehrmitglieder nach Frankreich, in 

die Region Bordeaux. Wir haben auf unserer Home-

page darüber berichtet. 

Jetzt war es an der Zeit diese Florianis zu Ehren. Den 

engagierten Einsatzkräften wurde am 28. November 

2022 zum Dank das Katastrophenverdienstzeichen 

des ÖBFV verliehen. Bei den Ehrungen waren neben 

Innenminister Gerhard Karner, dem zweiten Land-

tagspräsidenten Karl Moser, Landesfeuerwehrkom-

mandant Dietmar Fahrafellner auch Major Francoise 

Bortolotti und Oberstabsbootsmann Andreas Bousse-

mart als Vertreter der französischen Botschaft zu 

Gast im NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum.

Das Abzeichen wurde Kommandant OBI Michael 

Was war los bei der Feuerwehr Enzesfeld?
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Hebesberger und SB Peter Matzka von der FF 

Enzesfeld und an Kommandant OBI Thomas Stock-

reiter von der FF Lindabrunn überreicht.

Brand in Hirtenberg

Leider kam es auch heuer wieder kurz vor Weihnach-

ten zu einer Tragödie. Dieses Mal in Hirtenberg. In 

den frühen Morgenstunden am Donnerstag, dem 

8. Dezember 2022, um 04.22 Uhr wurden die Feuer-

wehren Hirtenberg, Enzesfeld, Lindabrunn, Berndorf 

und Pottenstein zu einem „Wohnhausbrand (Alarm-

stufe B3) in der Lindenberggasse“ alarmiert. 

Laute Hilfeschreie weckten den Nachbarn, der 

geistesgegenwärtig über den Notruf sofort die Ein-

satzkräfte alarmierte. „Die Familie hatte großes Glück 

im Unglück.“, so der Kommandant und Einsatzleiter 

der FF Hirtenberg Franz Xaver Wallisch: „Wenige 

Minuten später und der Fluchtweg wäre für die 

Familie nicht mehr passierbar gewesen!“.

Danke & frohes neues Jahr

Wir hoffen Sie hatten schöne und besinnliche 

Feiertage und wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr 

mit Glück und Gesundheit.

Abschließend möchten sich das Kommando und die 

Kameraden der Feuerwehr Enzesfeld auch auf 

diesem Wege für die zahlreichen Spenden bei 

unserer Herbstsammlung recht herzlich bedanken.

Gut Wehr
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Hundeschule ÖHV Enzesfeld
Wir freuen uns, über zahlreiche Aktivitäten bei uns im Verein 

berichten zu dürfen. Vieles hat sich seit der letzten Ausgabe der 

Zeitung getan.

In regelmäßigen Abständen halten wir Vorträge zur Erlangung 

der Sachkunde ab. Dieser ist ja bekanntlich für sogenannte 

„Listenhundebesitzer“ und auch vor dem Antritt bei einer ersten 

Prüfung im Hundesport Pflicht.

Es ist uns gelungen Dr. Andreas Maichin einzuladen, um unsere 

Hunde osteopathisch zu behandeln. Wie auch Spitzensportler, 

mit denen unsere Sporthunde durchaus zu vergleichen sind, 

brauchen diese auch entsprechende Vorsorge und Behand-

lung. So verwandelt „Dr. Andi“ in regelmäßigen Abständen 

unser Vereinshaus in ein Behandlungszimmer. 

Vom 9. bis zum 11. September 2022 fand beim ÖHV Söding die 

Bundesleistungssiegerprüfung statt. Sechs Hundeführer 

unserer Ortsgruppe machten sich auf den Weg in die Steier-

mark, um in verschiedenen Stufen der Unterordnung anzutre-

ten.

Besonders freuen wir uns über einen Stockerlplatz von Brigitte 

Weinberger in der BGH 3. Sie konnte mit ihrem Australian 

Shepherd-Rüden Giovanni den 3. Platz belegen.

Auch beim Obedience ÖKV Cup + Leistungssiegerprüfung in 

Münchendorf erreichte Brigitte in der Klasse Obedience 2 den 

2. Platz.

Am 16. Oktober 2022 veranstalteten wir, wegen des großen 

Erfolgs im Vorjahr, wieder unser Ortsgruppen-Breitensport 

Turnier mit Fun Bewerb. Unter den wachen Augen von Lei-

stungsrichter Sigi Graf starteten zahlreiche Hundeführer aus 

verschiedensten Ortsgruppen und zeigten sehr gute Leistun-

gen.

Am 30. Oktober 2022 fand der 2. Teil unseres Stöber-

Workshops statt. Leistungsrichter Roland Folly baute in 

gewohnt fachmännischer Weise auf Teil 1, welcher bereits am 

26. Juni 2022 stattfand, auf und so konnten unsere Hunde 

wieder einige versteckte Gegenstände erschnüffeln.

Unsere Herbstprüfung fand am 11. November 2022 statt. Auch 

diesmal konnten die Sportler in verschiedenen Klassen und 

Stufen Begleithundeprüfungen, Obedience Prüfungen und 

auch Rally-Obedience Prüfungen ablegen. Unsere Leistungs-

richterin Gerlinde Österreicher beurteilte gewohnt fair und wir 

bedanken uns hier nochmals für das gerechte Richten.

Regelmäßig trainieren unsere Rettungshunde in der Sparte 

Trümmersuche im Tritolwerk in Eggendorf, am Militärgelände in 

Blumau, verschiedenen anderen privaten Trainingsgeländen, 

wie zum Beispiel einer aufgelassenen Mühle in der Gegend von 

Mank, und auch in einem Steinbruch dürfen wir unsere Hunde 

regelmäßig zur Suche schicken. Das Flächentraining findet 

großteils in einem Wald in St. Veit und in Grillenberg statt.

Die Fährtenhunde kommen natürlich auch nicht zu kurz. Für 

deren Training nutzen wir umliegende Wiesen und Äcker, 

natürlich nur mit Einverständnis der jeweiligen Besitzer.

Drei Samstagnachmittage verbrachten wir mit zahlreichen 

Helfern am Vereinsgelände, um dem Laub am Platz wieder Herr 

zu werden. Auch unser Welpenplatz brauchte einige Instand-

haltungsarbeiten. Nach getaner Arbeit gab es natürlich eine 

Jause, Maroni und Punsch, sowie ein gemütliches Zusammen-

sitzen.

Unsere Trainer Marion Lessig, Brigitte Senft, Barbara Früh-

wirth, sowie Obfrau Silvia Mielich besuchten Fortbildungsver-

anstaltungen zur neuen Prüfungsordnung für Rally-Obedience 

in Trumau bzw. bei der Ortsgruppe Wienerwald. Am 10. 

Dezember 2022 konnte Marion Lessig auch noch die Prüfung 

zum Kursleiter bestehen. Diese fand im Vereinshaus der 

Hauptleitung beim SK Vöst in Linz statt. Wir gratulieren 

nochmals ganz herzlich.

Vom 8. bis zum 11. Dezember 2022 hatten wir einen Trainer für 

Rettungshunde aus Slowenien zu Gast. Mit ihm verbrachten wir 

drei Tage am Trümmergelände des RHVÖ in Eggendorf und 

einen Tag im Wald in St. Veit. Andrej Zunic ist internationaler 

Trainer und Tierarzt. Er bildet außerdem Spürhunde im Bereich 

Suchtgift, Sprengstoff und auch Assistenzhunde aus. Bereits im 

Vorjahr hatten wir Glück und er fand ein freies Wochenende, um 

mit uns zu trainieren. Wir waren auch diesmal sehr begeistert 

über die Fortschritte, die unsere Hunde machten, sodass wir 

sofort für April 2023 einen weiteren Termin mit Andrej vereinbart 

haben.

Ab dem 15. Dezember 2022 werden wir auch in der Hunde-

sporthalle in Bad Fischau trainieren. Hauptsächlich stehen 

Unterordnung bzw. Obedience am Programm. Dies wird, vor 

allem für unsere jungen Hunde, eine wertvolle Erfahrung sein.

Zurzeit laufen die Vorbereitungen für unsere Weihnachtsfeier 

auf Hochtouren, welche im Landgasthaus Lindabrunn stattfin-

den wird. Wie schon die Jahre zuvor, erwarten wir zwischen 50 

und 60 Teilnehmer. Die Feier findet am 17. Dezember 2022 statt 

und dieser ist zugleich unser letzter Kurstag in diesem Jahr. 

Nach einer vierwöchigen Pause starten wir am 16. Jänner 2023 

wieder mit unseren Kursstunden.

Weiters laufen die Vorbereitungen für den Obedience Cup am 

5. Februar 2023 in besagter Halle in Bad Fischau an. Diese 

Veranstaltung wird von unserer Ortsgruppe ausgerichtet. Wir 

freuen uns schon auf diese Erfahrung.

Der ÖHV Enzesfeld wünscht allen Lesern ein besinnliches 

Weihnachtsfest und alles Gute für 2023!
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WG Kinderlachen
Am 7. November 2022 war unsere Wohngemein-

schaft Schauplatz der Dreharbeiten für den österrei-

chischen Kinofilm „Full House“. Unter etlichen 

Einrichtungen in Niederösterreich wurden wir dafür 

ausgewählt und sind sehr stolz darauf. Rund 40 

Mitarbeiter der Filmcrew sowie zwei Hauptdarstelle-

rinnen und einige Komparsen, alles Kinder im Alter 

von 9 bis 13 Jahren, sorgten für ein bisschen Holly-

wood Flair. Das ganze Team arbeitete nicht nur 

höchst professionell; es war nebenbei toll, sich mit so 

vielen netten, freundlichen Menschen auszutau-

schen. Wir freuen uns schon sehr auf den Kinofilm; 

Kinostart dürfte höchstwahrscheinlich in der zweiten 

Jahreshälfte 2023 sein.

Am 1. Dezember 2022 konnten wir endlich wieder 

nach zweijähriger Abstinenz unser Adventstandlfest 

durchführen. Es war für uns vier Stunden lang total 

schöne Besinnlichkeit mit euch gemeinsam zu 

plaudern und zu trinken. Recht herzlich möchten wir 

uns bei der Gemeinde Enzesfeld für € 500,00 Spende 

sowie bei LAbg. GGRin Mag.a Karin Scheele für 

€ 200,00 Spende bedanken. Neben Bürgermeister 

Franz Schneider, Vizebürgermeister Alexander 

Schermann, LAbg. GGRin Mag.a Karin Scheele 

durften wir auch den Bürgermeister von Pottenstein 

Daniel Pongratz begrüßen. Insgesamt konnten wir 

€ 2.929,00 einnehmen, welche für unsere Kinderur-

laube im Sommer verwendet werden.
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Naturfreunde Hirtenberg-Enzesfeld-Lindabrunn
Aktiv in den Herbst und Winter

Programmschwerpunkte Wintersaison 2022/23

Fit bleiben ist wichtig fürs allgemeine Wohlbefinden, 

besonders in der kühlen Jahreszeit. Seit Anfang 

Oktober finden bereits unsere beliebten Trainings 

im Turnsaal der Volksschule am Montag und 

Dienstag statt – und alle drei Einheiten sind zur Gänze 

ausgebucht!

Daneben gab es im Herbst einige Wanderungen die 

wir noch bis zum Wintereinbruch wetterabhängig 

weiterführen wollen bis dann bei ausreichender 

Schneelage wieder die Schitouren beginnen. Wir 

haben neben den Tagestouren einen Schitouren 

Kurs für Anfänger am 5. Jänner 2023 und ein 

Schitourenwochenende im Programm – alle Details 

zu den Veranstaltungen findet ihr im Internet: 

www.naturfreunde-enzesfeld.com 

Ganz besonders möchten wir auf die Schikurse für 

Kinder und Jugendliche in den Weihnachts- und 

Semesterferien hinweisen:

Unsere staatlich geprüften Schiinstruktoren sorgen 

für einen erfolgreichen Schikurs und übernehmen die 

ganztägige Betreuung der Kursteilnehmer vom 

Einsteigen in den Bus bis zum Aussteigen am Abend 

inklusive Mittagsbetreuung. Wir folgen einem speziel-

len schipädagogischen Programm um den Lernerfolg 

sicher zu stellen und die Basis für die Freude am 

Schilauf langfristig zu legen. Das Mindestalter für die 

Teilnahme von Kindern ist das vollendete sechste 

Lebensjahr.

Programm und Leistungen

4 x Busfahrt zum Schigebiet und zurück,

Mittagessen inkl. Getränk 

4 x Liftkarte  und 4 Tage Betreuung

durch Skiinstruktoren 

Teilnahmegebühr pro Kurs: € 249,00

Termine Schikurse

Weihnachtsferien: Montag, 02.01. bis Donnerstag, 

05.01.2023

Semesterferien: Samstag, 04.02. bis Dienstag, 

07.02.2023

Anmeldung

Online:  www.naturfreunde-enzesfeld.com

Rückfragen bei Robert Kalman 0664/231 49 98

Für unsere Veranstaltungen und Termine werden wir 

weiterhin auf digitale Medien setzen, Facebook und 

WhatsApp Gruppen – bei Interesse könnt Ihr Euch 

auch themenspezifisch anmelden, Anmeldung und 

Rückfragen per E-Mail: nf.hirtenberg@gmail.com 
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Pensionistenverband Ortsgruppe Enzesfeld-Lindabrunn
Liebe Pensionistinnen und Pensionisten!

Es freut uns ganz besonders, dass sich trotz Ängsten 

und Vorsicht vor „Corona“ einige Mitreisende fanden, 

die an unseren Angeboten „Ausflüge und Reisen“ 

teilnahmen.

Wir wollen mit einigen Fotos die Erinnerung wachru-

fen was die Pensionisten so alles unternommen 

haben und sich dadurch ein bisschen Abwechslung 

ins Leben brachten.

Wir wünschen für 2023 Gesundheit, Glück, Zufrieden-

heit und wieder schöne Erlebnisse mit Familie, 

Freunden und den Pensionisten der Ortsgruppe 

Enzesfeld-Lindabrunn.

Alles Gute wünschen Elisabeth Buchecker und Team

Begonnen hat das Jahr 2022 mit dem Neujahrskon-

zert mit dem Tonkünstler-Orchester im Musikverein.

Es folgte Karneval in Nizza und das Zitronenfest in 

Menton.

Gut besucht war der Tagesauflug in das Schauberg-

werk Bernstein mit anschließendem Mittagessen und 

Pralinenmanufaktur „Spiegel“ in Bad Tatzmannsdorf.

Den Abschluss vom März machte die Reise nach 

Crikvenica Riviera mit den Nationalpark Plitvicer 

Seen.

In bester Laune folgte im April das sehr gut besuchte 

Frühlingsfest. 

Zwischendurch immer wieder die interessanten 

Videoshows von Herrn Rotters Reisen.

Ostermarkt in Schloss Schönbrunn durfte auch nicht 

fehlen.

Auch Stadttheater Berndorf mit „ein seltsames Paar“ 

wurde gerne besucht.

Das Highlight mit vielen Gästen war Mörbisch im Juli 

mit „The King and I“.

Danach wurde es etwas ruhiger bis zum Ganslessen 

und Besuch der Kellergasse in Dürnleis im Weinvier-

tel.

Anschließend im Dezember Advent in der Kellergas-

se von Hadres und schließlich Mitte Dezember die 

Adventreise nach „Rothenburg ob der Tauber“.

Am 10. Dezember 2022 die Weihnachtsfeier im 

Landgasthaus Lindabrunn und wieder ging ein 

Ausflugs- und Reisejahr zu Ende.

Liebe Grüße Elisabeth Buchecker
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Theatergruppe Enzesfeld-Lindabrunn
Im Namen der Laientheatergrup-

pe wünschen wir allen ein ruhi-

ges,  wunderschönes Weih-

nachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr.

Sehr geehrte Damen

und Herren!

Vielleicht wollen Sie ja im neuen 

Jahr wieder einmal so richtig von 

Herzen lachen. Ja dann würden 

wir Sie alle einladen, unsere 

Theatervorstellungen am 15. und 

am 16. April, sowie am 22. und am 

23. April 2023 im Veranstaltungs-

saal im Rathaus zu besuchen. Wir 

würden uns sehr freuen, Sie alle 

wieder begrüßen zu dürfen.

Ihre Veronika Bubenitschek

Obfrau der Laientheatergruppe
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Tennisklub Enzesfeld
Für den TC Enzesfeld war 2022

ein sehr erfolgreiches Jahr!

Wie schon im letzten Jahr gab es sportlich und gesell-

schaftlich viel zu feiern.

Zwei der drei Herren Mannschaften in der Allgemeinen 

Klasse konnten jeweils den Meistertitel erreichen. Die 

Herren 1 spielt im nächsten Jahr bereits in der Kreisliga A 

und wird um den Aufstieg in die Landesliga kämpfen. 

Herren 2 steigt auf in die Kreisliga C und hat vor, den 

Durchmarsch in die Kreisliga B zu machen. 

Die 60+ Mannschaft, mit Ihrem Mannschaftsführer 

Christian Bloyer, wurde Meister in Ihrer Klasse und wird 

nächstes Jahr in der Kreisliga A spielen. Auch die 55+ 

Mannschaft erzielte mit Ihrem 2. Platz in der Kreisliga B ein 

ansehnliches Ergebnis. Die Damenmannschaft erzielte 

den 3. Platz in Ihrer Liga. 

„Hervorragend hat sich der Nachwuchs des TC Enzesfeld 

geschlagen“, so ein stolzer Mark Stumvoll, der für den TC 

Enzesfeld Nachwuchs verantwortlich zeichnet.

In der U10 Kreisliga A konnten die Mannschaft mit Linds-

bichler Paul, Appel Alex, Goisser Hanna, Grabenweger 

Lenny, Kvasnicka Philipp und Herzog Laura den tollen 2 

Platz erzielen.

Die älteren Jugendlichen, Topler Henry, Plamberger 

Pascal, Rudavsky Moritz, Guzei Nicolas, Strasser Nils und 

Scheweder Niklas belegten in der ITN-Liga 9,5 - 10,3 den 

beachtlichen 3 Platz.

„Sehr gut besucht, und mit über 250 Nennungen beim ITN-

Turnier im August, wurde ein noch nie da gewesener 

Teilnehmer Rekord erreicht“, blickt stolz der Turnierleiter 

Lukas Blumberger auf die gelungene Veranstaltung. 

Viele Zuseher, die eine ganze Woche die spannenden 

Spiele in 11 verschiedenen Bewerben verfolgten, und 

kulinarisch von den fleißigen Damen und Herren in der 

Kantine verwöhnt wurden, sorgten für gute Stimmung am 

Platz. 

Wie auch wie im letzten Jahr, konnte Diego La Porta in 

einem spannenden Endspiel gegen Stefan Andrejic den 

Herren Einzel Titel gewinnen.

Zwei Kinder Tennis Camps, welche Mark Stumvoll Anfang 

Juli und Ende August veranstaltete, waren wie immer mit 

über 70 Kindern voll gebucht. Mit Spielen und Tennis 

hatten die Kids sehr viel Spaß.

Ein Leistungscamp der Herren1 Mannschaft Ende August, 

bildete den Abschluss der Meisterschaft. 

Ein „100–Doppel-Tennisturnier“, bei dem die Partner 

gemeinsam mindestens 100 Jahre alt sein mussten, 

wurde wieder als beliebter Ausklang der Saison im 

September veranstaltet.

„So haben wir es im Jahr 2022 geschafft, viele sportliche, 

aber auch gesellschaftliche Höhepunkte als Tennisclub in 

Enzesfeld zu organisieren“, zieht der zufriedene Vorstand 

des TCE Resümee.
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Tischtennisklub Enzesfeld
Trend des Jahres:

Corona ist out, Tischtennis ist in

Was waren das für zwei schwierige Jahre nach dem 

Ausbruch der Pandemie, doch 2022 verlief für den 

Tischtennis-Klub Enzesfeld wieder mit den gewohn-

ten und auch neuen Highlights.

Das Jahr begann großartig mit dem Comeback des 

großen Hobbyturniers in Enzesfeld-Lindabrunn, das 

immer weiteren Zulauf der regionalen Vereine findet 

und durch eine erneuerte, professionelle Organisati-

on  im  nächs ten  Jah r  e in  neues  Rekord -

Teilnehmerfeld stemmen könnte.

Danach sorgten Enzesfeld 2 und Enzesfeld 3 für die 

erste Saison mit zwei Meistertiteln, ein fantastischer 

Erfolg! Durch den Klassenerhalt von Enzesfeld 1 in 

der Oberliga spielt Enzesfeld damit aktuell auf dem 

höchsten Niveau jemals (Oberliga, Unterliga und 

1. Klasse).

Der weithin bekannte Punschstand des TTK beim 

Adventmarkt in Enzesfeld startete dieses Jahr 

ebenfa l ls  rekordverdächt ig  gu t  und sorg t

regelmäßig für  ausverkauf te Feuerflecken

und Schilcher-Glühweine.

Bei den Vereinsmeisterschaften am 8. Dezember 

2022 schaffte ein Enzesfelder Eigenbau-Spieler die 

große Sensation: Bernhard Klinger wuchs über sich 

hinaus und besiegte die starke Konkurrenz. Ein 

großartiger Impuls für die lokale Nachwuchsarbeit, 

getrieben von den Obmännern Harry Krumpak und 

Markus Korec sowie Trainer Kurt Mandl!

Eine gelungene Weihnachtsfeier mit fast 30 Gästen im 

Goldenen Hahn in Berndorf sorgte schließlich für einen 

schönen und beschaulichen Abschluss des ersten 

„normalen“ Jahres seit langem. Bitte mehr davon!
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Weinbauverein: Weinsegnung zum Fest der Hl. Katharina
Am Samstag, 26. November – nachträglich zum Fest 

der Hl. Katharina, welche die Namenspatronin der 

Lindabrunner Kirche ist – fand nach zweijähriger 

Corona bedingter Pause wieder die traditionelle 

Segnung des Weinjahrgangs 2022 mit einer Vielzahl 

an Gästen statt.

Die stimmungsvolle Festmesse zelebrierte unser 

hochwürdiger Herr Pfarrer MMag. Krzysztof Szczes-

ny und für die gelungene musikalische Umrahmung 

sorgte ein Bläserensemble des Musikverein Hirten-

berg. Die Weinpaten der vergangenen Jahre Ehren-

kapellmeister und Ehrenbürger Berndt Lindmayer 

und Bürgermeister Franz Schneider beehrten das 

Fest.

Die Patenschaft in diesem Jahr übernahm DI Heinrich 

Kolp, welcher sich auch bereits für die Ernten 2020 

wie 2021 bereit erklärt hatte und nun endlich sein Amt 

antreten konnte. Er würdigte in seiner Festansprache 

die Arbeitsleistungen der Winzerfamilien im Weingar-

ten wie im Keller und betonte, dass er wüsste wovon 

er spreche, denn sein Vater war begeisterter Neben-

erwerbsweinbauer, was ihm als Jugendlicher, man-

gels Freizeit nicht immer Freude bereitete. Er schätze 

es auch nach wie vor sehr, dass bei unseren Heuri-

gen, das reichhaltige, abwechslungsreiche Speisen-

angebot mit Liebe zubereitet und serviert wird.

Der Weinjahrgang, sowie die besonderen klimati-

schen Ereignisse, der vergangenen Vegetationszeit 

wurden von Susanne Rappold-Schlegl zusammenge-

fasst und sie betonte, dass manche Rebstöcke die 

extremen Hitzetage leider nicht ohne Schaden zu 

nehmen überstanden hätten und diese Trauben 

regelrecht vertrockneten. Diese wurden auf den 

Boden geschnitten und jetzt bleibt abzuwarten, ob 

sich diese Stöcke wieder erholen würden. Dennoch 

sei man mit der eingebrachten Ernte zufrieden, die 

Weine zeigen sich in einem fruchtigen und harmoni-

schen Stil.

Anschließend fand im Katharinengarten eine stim-

mungsvolle Agape statt, welche von der Familie 

Wöhrer organisiert wurde und keine Wünsche offen 

ließ. Sie spendeten auch den vollmundigen Taufwein. 

Die Bläsergruppe des Musikverein Hirtenberg beste-

hend aus Vizebürgermeister Alexander Schermann, 

Thomas Appinger, Markus Dorner und Stefan Pickl 

sorgte für eine wunderbare Untermalung.
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Steinmetzbetrieb Helmut Saurer

 

A-2551 Enzesfeld•Schloßstraße 7

Tel./Fax: 02256 / 81 65 50•Mobil: 0664 / 43 55 044

e-Mail: h.saurer@aon.at•www.steinmetz-saurer.at

Grabsteine • Einfassungen • Deckplatten
Laternen • Vasen • Inschriften

INSERATE
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Rauchfangkehrer helfen
Energie sparen durch:

Ÿ Reinigung der Rauchfänge
saubere Rauchfänge sorgen für guten 
Zug und effektive Verbrennung

Ÿ Reinigung der Feuerstätten
1 mm Ruß auf der Heizfläche vergeudet 
bis zu 5 % Energie

Ÿ Überprüfungsmessung
bei Ölfeuerungsanlagen, nur richtig 
eingestellte Anlagen haben eine wirklich 
gute Wärmeausnützung

Ÿ Dichtheitsprüfungen
nur dichte Feuerungsanlagen nützen 
den Brennsto ffgut aus

Beratung

Ÿ über richtige Bedienung der 
Feuerstätten, großes 
Sparpotenzial

Ÿ über die richtige Wahl des 
Heizsystems, des Brennstoffes, 
der Rauchfangausführung

Rufen Sie an, wenn ...

Ÿ Sie bauen/umbauen wollen

Ÿ Sie auf einen anderen 
Brennsto ffumsteigen wollen

Ÿ Sie jegliche heiztechnische 
Fragen haben

Rauchfangkehrerarbeit bedeutet
Ÿ Brandschutz
Ÿ Umweltschutz
Ÿ Schutz vor Rauchgasen
Ÿ Energiesparen
Ÿ Prüfung von Feuerstätten

gem. NÖ Luftreinhaltegesetz, 
Reg.Nr.024/008

Ihre Rauchfangkehrermeisterin

Silvia Herzog
Betrieb: Augasse 4, 2544 Leobersdorf

Büro: C.-v.-Hötzendorf-Straße 13, 2560 Berndorf

Tel 02672/849 96 | Fax: 02672/849 964

info@rfgk-herzog.at 



66

 INSERATE



67

INSERATE

Hier könnte Ihre Werbung stehen. 

Nähere Informationen unter: 

veranstaltungen@

enzesfeld-lindabrunn.at 
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Die inserierenden Gewerbetreibenden wünschen

ein frohes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2023!
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ÄRZTE & ÄRZTENOTDIENSTPLAN

Dr. Günther Jungmeister (Allgemeinmedizin)
Platz der Menschenrechte 4

Tel. 02256/82679 | Fax. 02256/82679 DW 15

praxis-dr-jungmeister@gmx.at

www.praxis-dr-jungmeister.at

Dr. Susanne Zinnbauer (Allgemeinmedizin)
Hangernstraße 5

Tel. 02256/821 88 | Fax. 02256/831 61

office@ordination-zinnbauer.at

www.ordination-zinnbauer.at

Dr. Andrea Fuchs (Zahn-, Mund- und 

Kieferheilkunde)

Wr. Neustädterstraße 40

Tel. 02256/821 90

Dr. Ljiljana Durovic (Allgemeinmedizin)

Gernedlgasse 2 | 2552 Hirtenberg

Tel. 02256/815 05

Dr. Christoph Resinger (Allgemeinmedizin)

Bahngasse 6 | 2552 Hirtenberg

Tel. & Fax. 02256/811 41

christoph.resinger@fussballdoc.at

Dr. Astrid Resinger (Kinder- und Jugendheilkunde)

Bahngasse 6 | 2552 Hirtenberg

Tel. 02256/811 412

mail@resi4kids.at 

Tierarzt
Dipl.-TA Martin Unterberger

Wr. Neustädterstraße 64

Tel. 02256/824 922

tierarztpraxisunterberger@gmx.at 

Massageinstitut
Alfred Bartu

Eichengasse 4

Tel. 0664/432 71 13

Massageinstitut
Gerly

Wr. Neustädterstraße 35

Tel. 02256/828 07

Ärzte-Notdienstplan | 1. Quartal 2023
Die aktuellen Empfehlungen, Ordinationen ausschließlich nach telefonischer Rücksprache aufzusuchen, betreffen auch 

den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen.

Hinweis: Seit 1. Juli 2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 

08.00 und 14.00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 09.00 bis 11.00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden 

Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19.00 bis 07.00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, 

an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis.

Jänner
kein Notdienst

Februar
kein Notdienst

März
kein Notdienst

Adressen der Ärzte
Dr. Erich Klinger
Südbahnstraße 9 | 2544 Leobersdorf

Tel. 02256/641 11

Dr. Barbara Lang & Dr. Karl Heinz Müllner
Wr. Neustädterstraße 91 | 2542 Kottingbrunn

Tel. 02252/761 05

Dr. Richard Szlezak
Schloss 4 | 2542 Kottingbrunn

Tel. 02252/761 03

xxx
xxx

xxx

xxx

Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin

Dr. Wolfgang Unger & Dr. Sabine Muck 
Färbergasse 7 | 2544 Leobersdorf

Tel. 02256/623 88

Dr. Anna Zak
Theodor-Körner-Gasse 1 | 2542 Kottingbrunn

Tel. 02252/709 99
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GEBURTEN & JUBILAR-EHRUNGEN

Paulina Rakovsky

Paul Loibl

80er Rudolf Mayer
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WIR GRATULIEREN - WIR TRAUERN

75. Geburtstag

Elisabeth Kleemann

Maria Grögler

Gertraud Guttmann

Monika Nestler

Ruth Gschießl

Helga Kind

Gertraud Steiner

Maria Kirchhofer

Gertrude Lafolie

Renate Pöhacker

Manfred Strohmaier

Ilse Schwarzott

80. Geburtstag

Hilda Jungmeister

Renate Toman

Karin Kalman

Karin Grögler

Leopold Meyer

Rudolf Mayer

Aleksandar Vasic

Josef Gayer

Johann Pree

85. Geburtstag

Margaretha Fangl

Elisabeth Trabesinger

Hermine Domaschko

Helmut Gaubmann

90. Geburtstag

Maria Scherz

Elfriede Artelt

Oskar Kammla

91. Geburtstag

Anna Engelmaier

Elfriede Raffinger

Edith Stefanovic

92. Geburtstag

Günther Wickert

Eva Schwarzott

93. Geburtstag

Barbara Blaha

94. Geburtstag

Maria Mayer

95. Geburtstag

Erna Hammerl

97. Geburtstag

Hildegard Janker

99. Geburtstag

Anna Klosinska

Goldene Hochzeit

Elisabeth & Walter Johann Waltraud & Friedrich Mitter

Diamantene Hochzeit

Margaretha und Erich Fangl

Wir trauern

Erika Eder

Manfred Jonák

Stephanie Hiebl

Auguste Schmerböck

Wilhelm Reischer

Silvana Vollnhofer

Walter Thurner

Silvia Dohnal

Gertrude Kölbl

Herbert Kalchbrenner

Harald Otto (sen.)

Helmuth Lukas

Geburten

Helmut Kühmayer

Dr. Eckart Maus

Josef Resch

Karl Preihs

Emma Caloun
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Bürgermeister

Franz Schneider

Sprechstunden:

dienstags ab 08.00 und ab 16.00 Uhr 

nach telefonischer Voranmeldung

1. Stock, Zimmer 11

02256/81251 DW 74

0664/882 641 14

buergermeister@enzesfeld-lindabrunn.at

Vizebürgermeister

Alexander Schermann

Sprechstunden:

nach telefonischer Vereinbarung

1. Stock, Zimmer 17

02256/81251 DW 79

0677/186 622 22

vizebuergermeister@enzesfeld-lindabrunn.at 

SERVICE DER GEMEINDE

Öffnungszeiten im Rathaus
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 08.00-12.00 Uhr

Mittwoch KEIN PARTEIENVERKEHR

Dienstag 07.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr

So erreichen Sie uns
Tel. 02256/812 51 | Fax 02256/812 51 DW 83

E-Mail:  sekretariat@enzesfeld-lindabrunn.at

Web: www.enzesfeld-lindabrunn.at 

Kindergärten
aLeitung | Mag.  Birgit Seitz

Enzesfeld | 02256/813 17

kiga.enzesfeld@enzesfeld-lindabrunn.at 

Lindabrunn | 02256/812 90

kiga.lindabrunn@enzesfeld-lindabrunn.at 

Volksschule
Direktorin | Pia Lichtenegger, BEd

02256/810 90 |  volksschule@enzesfeld-lindabrunn.at

www.vs-enzesfeld-lindabrunn.at 

Schulwart | David Schörg

schulwart@enzesfeld-lindabrunn.at 

Kinderhaus
Leitung | Claudia Goluch

02256/822 43 | 0676/870 027 334

kinderhaus.enzesfeld-lindabrunn@noe-volkshilfe.at

Schulische Nachmittagsbetreuung
Leitung | Patricia Storch

0676/870 027 613 
snb.enzesfeld-lindabrunn@noe-volkshilfe.at

Rechtsberatung & Notar | Mag. Dr. Thomas Hanke
Kostenloses Service des Notariats Pottenstein | jeden 2. Montag im Monat | ab 09.00 Uhr | 1. Stock, Sitzungssaal

Termine: 09.01. | 13.02. | 13.03. | 17.04. Wir bitten um telefonische Voranmeldung bei Michaela Schulter unter der DW 82.

Wertstoffsammelzentrum | Industriegasse 10

Öffnungszeiten (ausgenommen Feiertage) | jeden Dienstag und Donnerstag | von 13.00 bis 15.00 Uhr

jeden zweiten Samstag im Monat | von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr | Termine: 07.01. | 21.01. | 04.02. | 18.02. | 04.03. | 18.03.

Alteisen | Altholz | Altkleider | Alt-Speiseöl | Altreifen | Elektroschrott | Kartonagen | Problemstoffe | Sperrmüll | Styropor

Verwaltung
Amtsleiter | OSekr. Ing. Gregor Gerdenits

DW 73 | amtsleiter@enzesfeld-lindabrunn.at

Bauhofleiter | Michael Hebesberger

DW 41 | bauhofleiter@enzesfeld-lindabrunn.at

Bürgerservice | Marion Meidl

DW 71 |  meldeamt@enzesfeld-lindabrunn.at

Bauamt | Ing. Daniel Strodl

DW 77 |  bauamtsleiter@enzesfeld-lindabrunn.at

Buchhaltung | Petra Horvath

DW 85 |  lohnverrechnung@enzesfeld-lindabrunn.at

X
Buchhaltung | Nathalie Schwendenwein-Czapka

DW 70 | rechnungswesen@enzesfeld-lindabrunn.at

   
Amtsleiter-Stv., Öffentlichkeitsarbeit | Michael Osztovics

DW 72 |  veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at

Sekretariat | Martina Stibranyi

DW 76 |  sekretariat@enzesfeld-lindabrunn.at

Bürgerservice | Michaela Schulter

DW 82 |  kassa@enzesfeld-lindabrunn.at

Bauamt | Gabriele Feichtinger

DW 78 |  bauamt@enzesfeld-lindabrunn.at

Buchhaltung | Karin Leitner

DW 75 |  buchhaltung@enzesfeld-lindabrunn.at


